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Erſcheint täglich Nachmittags mit Ausnahme der
Sonn und Feiertage

Inſertionspreis p 5geſpalt Petitzeile 15 Pfg auswärtige
Anzeigen 20 Pfg Bei größeren Anzeigen Rabatt

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36

Sonntag den 19 Mai 1889

eneral
für Halle und den Saalkreis

1 Jahrganc

eiger
Für die Redaction verantwortlich
Otto Fr Koch in Halle a S
Redaction Zinksgartenſtraße 44

Sprechſtunde von 6 Uhr Nachmittags
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

ne reVerbreitungsbezirk Ammendorf mit Radewell und Beeſen Beeſedau Beeſenlaublingen Vennſtedt Beuchlitz Brachſtedt Bruckdorf Canena
Cönnern Cröllwitz
Löbejün Merſeburg Nauendorf Niemberg Nietleb

Trebitz Trotha Wettin Zſcherben Zörbig

iemitz Dieskau Domnitz Dölau Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Holleben Lauchſtädt Lettin
en Osmünde Reideburg Schiepzig Seeben Sennewitz Stumsdorf Teutſchenthal mit Eisdorf

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

G

An unſere Leſer in Merſeburg
Abonnements auf den General Anzeiger werden in Merſeburg

von Herrn Paul Steffenhagen Buchhändler entgegengenommen
Der Abonnementspreis beträgt für Merſeburg pro Monat 50
Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent hat das Recht gegen Vor
zeigung der Quittung ein Jnſerat von 4 Zeilen koſtenlos in das
Blatt einrücken zu laſſen

Perlag des General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
3

Weltfrieden
Von unſerem römiſchen Correſpondenten

c Rom 15 Mai
Jn der letzten Zeit wurde die Friedensſache vielfach von

Leuten verfochten welche am allerwenigſten dazu berufen ſchienen
dieſelbe zu unterſtützen zweifellos hatte die Partei welche gegen
die vermeintlichen Skörer der europäiſchen Ruhe Anklage erhoben
einen großen Jrrthum begangen Folgen Stürmiſche Ver
ſammlungen mit mehr oder weniger ciceronianiſchen öffentlichen
Reden mit hitzigen Anſpielungen auf Barrikaden und Dynamit
patronen Ein wirklich merkwürdiges Schauſpiel ganz einzig in
ſeiner Art Geradeſo als ob die Kriegsapoſtel vorausgeſetzt
daß es ſolche giebt vor der entſetzten Menge in weißen Ge
wändern und mit dem ſymboliſchen Oelzweige in den Händen er
ſcheinen ſollten Nicht umſonſt wird unſer Zeitalter dasjenige der
u genannt böſe Zungen Unverbeſſerliche nennen es
ſogar das Zeitalter der Myſtifikationen Wie dem auch ſei nie
mals wurde der Logik ein ſo hartnäckiger Krieg gemacht wie heute
Es ſcheint wirklich daß Hobbes und De Matſtre nicht geirrt
haben Der kriegeriſche Naturtrieb läßt ſich aus dem menſchlichen
Geiſte nicht ausrotten iſt es doch unläugbare Thatſache daß vor
unſeren Augen die kriegeriſchen Bedürfniſſe ſich gegen die elemen
tarſten Principien der Wahrheit und des geſunden Menſchenverſtandes
in demjenigen Augenblicke Luft gemacht in welchem der Göttin Pax
Weihrauch geſtreut wurde

Jn den letzten Tagen haben wir jedoch einem weit ernſteren
Schauſpiele beigewohnt einem Friedenscongreß ohne ſozialdemo
kratiſche Hymnen ohne den wenig idylliſchen Refrain der Mar
ſeillaiſe Und derjenige welcher dieſem Areopag präſidirte iſt
nicht nur ein Philoſoph und Staatsmann er iſt ſogar ein
Deputirter der Gemäßigten der von Zeit zu Zeit mehr als ein
conſervatives Gelüſte getragen Der Hiſtoriker Bonghi hat höchſt
wahrſcheinlich einem ſehr ehrenwerthen idealen Ziele folgend den
Händen der ſchlechten Fürſprecher eine ſchöne Sache entreißen
wollen Nichts leichter als dies Und ſo mancher Redner wird

Die RNonnenbranut
Roman nach einem engliſchen Stoff von S Kutſchbach

Fortſetzung Nachdruck verboten
Wenn nur ſagſt Du noch Dudley es muß ſein

Laß uns nicht eher ſeufzen als bis Du wirklich einen Korb
erhalten haſt Bedenke wer wagt gewinnt Alſo ſei
muthig denn nur dem Muthigen gehört die Welt Als
wir neulich bei Lady Duncan eingeladen waren war ich
nicht die Einzige welche bemerkte wie Miß Forreſter Dich
vor allen Anderen auszeichnete während auch die alte Dame
Dich entſchieden bevorzugte wie ſie es immer thut Auch
Anderen fiel dies auf wie ich von verſchiedenen Seiten
hörte Und bedenke fuhr ſie fort indem ſie aufſtand und
ihre Rechnungen zuſammenraffte es muß etwas gethan
werden und das bald um unſere drängenden Gläubiger zur
Ruhe zu bringen In der That Miß Forreſter iſt noch
Deine einzige Rettung Du mußt zwiſchen ihr und dem
La patg wählen

it dieſen Worten begab ſich Lady Drewitt nach ihrem
Ankleidezimmer um ſich für einen Tag voll Zerſtreuung
und Vergnügen vorzubereiten Jhr Sohn blieb ſitzen nach
dem ſie ihn verlaſſen den rechten Ellbogen auf den Tiſch
den Kopf in die Hand geſtützt und ſeine blauen Augen nach
denklich auf ein Häufchen Brodkrumen gerichtet welches
er ſorgſam mit einem Meſſer auf dem Tiſchtuche zuſammen
kratzte Er that dies ſo ſorgfältig und genau als ob das
Schickſal einer Nation oder ſein eigenes ganzes Lebensglück
davon abhinge und doch wußte er kaum was er that

So ſaß er eine Viertelſtunde dann zerſtörte er ſein
Werk wie ſo manches ſchöne Luftſchloß zerſtört wird
mit einem einzigen Schlag warf ungeduldig das Meſſer

hin und erhob ſich eWenn ja wenn ich nur glauben dürfte daß Lilian
Forreſter je die Meine würde rief er aus Jch ich
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ſtuhle erblickt haben Wie man auch darüber denken möge es iſt
ein Faktum daß die Friedensagitation in eine neue Phaſe ge
treten iſt eine Phaſe von welcher ſich vielleicht ein Reſultat er
hoffen läßt eine Phaſe die der Aufmerkſamkeit derjenigen welche
ſich mit der Geſchichte der gegenwärtigen Zeit beſchäftigen nicht
entgehen kann eine Phaſe welche ſich ſtrenge an die Vorurtheile
und an die Bedürfniſſe mit welchen man dieſe Neige des neun
zehnten Jahrhunderts bekämpft hält

Jch habe ſoeben von Reſultaten geſchrieben und es iſt nur zu
wahr daß Reſultate erzielt wurden und zwar ſolche verſchiedener
Art darunter auch negative Hoffen wir daß dieſer Congreß ſich
rühmen könne etwas Poſitives erreicht zu haben Wünſchens
werth wäre es in gewiſſem Sinne Jedoch wenn man an vorher
gegangene ähnliche Congreſſe denkt und an die bedeutenden
Männer die ihren berühmten Namen und ihr ovratoriſches Talent
der guten Sache fruchtlos geopfert ſo kann man ſich eines miß
trauiſchen Gefühles nicht erwehren und wenn man auf höhere
Ziele ſein Augenmerk lenkt hat man das Recht zu fürchten daß
die Congreßmitglieder von dem größten und lobenswertheſten
guten Glauben an die Welt beſeelt in den tiefen Jrrthum der
Philoſophie des vergangenen Jahrhunderts und zum großen Theile
auch des gegenwärtigen verfallen ſeien Soziale Vernunftgründe
und Geſetze die nicht viel weniger als Zukunftsträume ſind

Den Krieg abſchaffen Gewiß der Krieg iſt ein unermeßliches
Unglück aber wenn es in der menſchlichen Macht läge dieſes
Unglück zu vermeiden abzuſchaſfen ſo würde man ſicherlich damit
beginnen irgend ein anderes noch größeres Unglück abzuwenden
man würde das Leben ein wenig beſſer zu geſtalten verſuchen als
es der geiſtliche oder ſkeptiſche Peſſimismus darbietet Peſſimismus
den wir Alle im Jnnerſten unſerer Seele fühlen auch ohne daß
wir unſern Gefühlen durch Klagen oder Verwünſchungen Luft
machen vielleicht weil derſelbe zur Gewohnheit geworden vielleicht
weil er ſich mit dem Jdeengange verſchmolzen der unſere Jntellektualität
bildet

Den Krieg abſchaffen Jch fürchte daß unſere Philoſophen
zu politiſchen Schwärmern werden was ja früher nicht ſo ſonder
bar geweſen wäre aber heute mit dieſem eindringlich poſitiviſtiſchen
Zug vom Süden nach dem Norden nimmt dieſe Schwärmerei
ſchon mehr die Geſtalt von Anachronismus an Die wichtige
Frage die in dieſen Tagen in Rom erörtert wird mußte von

einem ganz andern Geſichtspunkt aus betrachtet und erörtert
werden Es iſt keinem der Kongreßmitglieder eingefallen die
folgenden einfachen Worte auszuſprechen Man denke nicht darüber
nach wie der Krieg abgeſchafft werden ſolle ſondern man ſuche
die Bedingungen zur Erhaltung eines eurvppäiſchen
Friedens feſt zuhalten Es iſt nicht die abſtrakte Frage der Recht
mäßigkeit oder Unrechtmäßigkeit des Krieges die uns beſchäftigen
ſoll ſondern wir ſollen uns für die hohen Probleme der inter
nationalen Politik intereſſiren um die gefürchtete Kataſtrophe zu
verhindern Nicht abſchaffen ſondern unterdrücken nicht pompöſe
Reden halten ſondern mit Vernunft beſprechen nicht lärmende
Kongreſſe einberufen ſondern ernſte Studien machen Man hüte
ſich vor Dialektik vor dieſem falſchen Mittel zum Zwecke Der

Vergleich der geiſtigen Parforce Gymnaſtik liegt in dieſem Falle
ihn mit geheimem und nicht gelindem Unmuthe auf dem Präſidenten zu nahe

dachte Nun
jedenfalls will ich mein

ſcheine verliebter als ich erſt ſelbſt
hat Recht wer wagt gewinnt
Heil verſuchen Soviel ich weiß habe ich noch keinen glück
lichen Nebenbuhler alſo friſch an s Werk Jch will einmal
nach dem Klub gehen und dann in den Park wo ich ſie
wahrſcheinlich treffe denn mit dieſem Schwert des Damokles
welches in Form unbezahlter Rechnungen über mir ſchwebt
darf ich nicht zögern Ach Schulden Schulden Armuth
Armuth ihr ſeid eine größere Folter für einen gebil
deten Mann für einen Liebling der Geſellſchaft als es das
Bett des Prokruſtes geweſen ſein kann

Nachdem er mit gefälligem Blick ſein elegantes und
feines Aeußere im Spiegel gemuſtert drehte Sir Dudley
die Enden ſeines ſtattlichen blonden Schnurrbartes in zwei
unendlich feine Spitzen nahm Hut Stock und Handſchuhe
und ſchlenderte nach ſeinem Klub

Hier verbrachte er die Zeit mit Leſen und Billardſpielen
bis zur Stunde in welcher die feine Welt ihre Morgen
promenade macht beſtieg dann ſein prächtiges Pferd und
ritt in der Hoffnung Lilian Forreſter anzutreffen nach dem
Park welcher ſich ſchon mit Spaziergängern zu füllen begann

21 Kapitel
So heiß und aufrichtig Beatrice früher gewünſcht und

gebetet hatte Hubert nicht mehr zu begegnen ebenſo ſehr
n ſie ſich jetzt danach ihn wiederzuſehen und zwar

allein
Die Urſache dafür war ſehr begreiflich Das Geſchwätz

welches bei Hubert Grandiſon s Heirath entſtanden war
weil man allgemein geglaubt hatte daß gegenſeitige Liebe
ihn mit Beatrice Vaſalle verbinde war zwar durch die Hei
rath der Letzteren mit dem Vikomte verſtummt und ihre
Bekannten konnten nicht anders denken als daß das Ver
hältniß auch auf des Mädchens Seite wirklich nichts
anderes als ein wenig Koketterie geweſen ſei

Mama

Feutſcher Reichstag
69 Sitzung vom 17 Mai

Originalbericht des General Anzeiger
Am Bundestiſche von Bötticher und zahlreiche

Kommiſſare Auf der Tagesordnung ſteht die dritte Berathung der
Alters und Jnvaliden Verſicherung Jn der General
Debatte nimmt zuerſt das Wort der Abg Frhr von Manteuffel
konſ Trotz ſchwerwiegender Bedenken die ich gegen einzelne Be

ſtimmungen der Vorlage habe bin ich doch bereit im Jntereſſe der
Arbeiter für das Geſetz zu ſtimmen Beklagen würde ich es vor
Allem wenn das Geſetz eine ſolche Geſchäftsüberbürdung der Amts
vorſteher herbeiführen würde daß die ehrenamtlichen Amtsvorſteher
überlaſtet würden und durch Kommiſſare erſetzt werden müßten
Hoffentlich wird dies vermieden Die Gegner des Geſetzes haben von
Ueberhaſtung und Unkenntniß der Materie geſprochen beide Vorwürfe
treffen nicht zu Nur die Neuheit und der Umfang der Materie haben
für die öffentliche Erörterung Schwierigkeiten verurſacht Bedauerlich
ſind die Lohnklaſſen ich bin überzeugt daß ſie die Ausführung des
Geſetzes erheblich erſchweren werden Jm Uebrigen wird indeſſen
weder in den Pflichten der Nächſtenliebe noch in dem viel betonten
patriarchaliſchen Verhältniß durch dies Geſetz etwas geändert mit dem
patriarchaliſchen Verhältniß iſt bei uns ſo wie ſo leider Gottes kein
Staat mehr zu machen Jch bin kein Freund von dem hier oft be
tonten Gegenſatz zwiſchen Jnduſtrie und Landwirthſchaft und wenn
Jemand in dem Geſetz eine Schädigung der Landwirthſchaft erblickt
ſo iſt die Befürchtung doch ſicherlich übertrieben Die Auswanderung
wird in keinem Fall gefördert werden wenn der landwirthſchaftliche
Arbeiter eine Beitragskarte erhält die ihn zum ſpäteren Rentenbezuge
berechtigt Ganz entſchieden muß ich den Gedanken bekämpfen das
Geſetz bis nach den nächſten Wahlen liegen zu laſſen Ein gefähr
licheres Agitationsmittel als dieſe Vorlage kann es überhaupt nicht
geben Nach einer Reihe von Jahren werden bei dieſer Vorlage ja
Aenderungen nöthig werden aber dieſe Aenderungen ſind auch bei
anderen großen Geſetzen ſtets nöthig geweſen Denken wir daran daß
dieſer Geſetzentwurf den Schluß des Vermächtniſſes Kaiſer Wilhelm s I
bildet und ſtimmen wir ihm recht zahlreich zu Lebhaftes Bravo
Abg Singer Soz Die Vorlage wie ſie heute iſt genügt den be
rechtigten Anſprüchen der Arbeiter in keiner Weiſe meine Partei iſt
deshalb außer Stande ihre Zuſtimmung zu derſelben zu geben Ohne
Sozialdemokratie keine Sozialreform Jm Volke wird man dieſe Art
von Sozialreform durchaus nicht verſtehen denn ſie legt Laſten ohne
Vortheile auf Das vorliegende Geſetz verletzt die erſten Regeln der
Gerechtigkeit es zwingt den kleinen Handwerker Beiträge die er ſich vom
Munde oft abſparen muß für ſeine Gehilfen zu zahlen Es ver
ſchiebt ferner die Lohnverhältniſſe zu Ungunſten der verſicherten Ar
beiter die in das Geſetz aufgenommenen Lohnklaſſen ſind durchaus
ungenügend ausgearbeitet Die heutige Geſellſchaft kann recht gut
mehr zu Gunſten der Arbeiter leiſten und wenn Sie glauben mit zu
geknöpften Taſchen eine Sozialreform machen zu können ſo ſind Sie
ſtark im Jrrthum Das Ganze iſt eine Scheinreform deren Koſten
nur der kleine Mann zu tragen hat Den Hauptnutzen von dem Ge
ſetz hat noch die Landwirthſchaft deren Armenlaſt erheblich vermindert
wird Die Verſicherungs Organiſation iſt koſtſpielig und ſchwerfällig
ſehr ſtark werden die freien Hilfskaſſen beſchädigt Dieſe ganze Sozial
reform iſt nur Sand in die Augen Dagegen werden die Forderungen
bezüglich der Kinder und Sonntagsarbeit und des Normalarbeitstages
von der Regierung ganz unberückſichtigt gelaſſen Dieſe ganze Sozial
reform tönt aus in den Flintenſchüſſen des Militärs in Weſtfalen
Hoffentlich gelingt es keinem Jhring Mahlow oder Wohlgemuth den
deutſchen Kaiſer zu zwingen deutſche Arbeiter über den Haufen ſchießen

12 Uhr

Beatrice hatte ihr Möglichſtes gethan um dieſen Glau
ben zu verſtärken und war ihr dies auch gelungen Doch
nun ſah ſie auf einmal daß alle ihre Mühe vergevens war

daß man bald in der Geſellſchaft die früheren Vermu
thungen wieder hegen und ausſprechen würde welche ihren
Stolz ſo ſehr verletzten wenn man Hubert s Benehmen
gegen ſie gewahr würde ſowie die völlige Entfremdung
Beider

Sie beſchloß daß dies keinesfalls ſein dürfte Hubert
mußte wenigſtens öffentlich noch für ihren Freund gelten
ſo daß er den böſen Zungen und Verläumdungen keine
Veranlaſſung gab erniedrigend von ihr zu ſprechen und über
ſie zu ſprechen

Deshalb befürchtete ſie nun eine Begegnung mit Hubert
nicht mehr ſondern ſuchte ſie vielmehr an allen jenen öffent
lichen Orten wo die Wahrſcheinlichkeit nahe lag ihn zu
treffen und wo ſie heimlich ein paar Worte mit ihm ſpre
chen konnte ehe ihre Bekannten eine Begegnung Beider
beobachten konnten

Es wurde ihr dies jetzt leichter möglich gemacht als zu
einer anderen Zeit da der Vikomte in Folge bevorſtehender
Miniſterialwahlen ſehr in Anſpruch genommen war undſeiner Gemahlin deshalb freie Zeit lleß welche ſie um

ihren Plan auszuführen faſt vollſtändig außer dem Hauſe
zubrachte

Am Nachmittage desſelben Tages an welchem Mutter
und Sohn die oben ausgeführte Unterredung gehabt und
faſt zur gleichen Zeit wo Sir Dudley Drewitt durch das
eine Thor in den Park ritt fuhr Beatrice nachläſſig in
ihrem eleganten mit zwei wunderſchönen Grauſchimmeln
beſpannten Wagen zurückgelehnt durch ein anderes Thor
ebenfalls hinaus

Der Ausdruck ihres Geſichts war noch ruhiger wie ge
wöhnlich als ob ſie hoch über alle Unannehmlichkeiten der
Welt erhaben wäre und hauptſächlich der Stolz welcher
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Seite 2 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 19 Mar Nr 48n eu laſſen Und wenn die Reichsfeindſchaft der Sozialdemokratie von
o hoher Stelle beſonders betont wird nun ſo werden ja die nächſten
Wahlen zeigen daß trotz dieſer Worte die Zahl der Vaterlandsfeinde
ſich vermehrt Beifall und Ziſchen Abg Holz freikonſ hat
ſchwere Bedenken gegen das Geſetz Es ſchafft eine unnatürliche
Jntereſſengemeinſchaft ganz verſchiedener Berufsklaſſen und auf der
anderen Seite eine Ungleichheit zwiſchen gleichberechtigten Arbeiter
klaſſen Die in S 18a aufgenommenen Lohnklaſſen ſind für mich unan
nehmbar Auf dem platten Lande iſt ein Bedürfniß für das Geſetz
überhaupt nicht vorhanden und für die Jnduſtrie wo ein ſolches Be
dürfniß iſt fehlt es heute ſchon nicht an den nöthigen Kaſſen Das
Geſetz wird die Jnvaliden auf dem Lande erſt ſchaffen und zur Simu
lation reizen Redner bemängelt die Strafbeſtimmungen und die ganze
Organiſation und betont daß die Vorlage das patriarchaliſche Ver
hältniß zwiſchen dem ländlichen Arbeiter und ſeinem Arbeitgeber
erſchüttern werde Aus allen dieſen Gründen iſt Redner gegen das
Geſetz Staatsſekretär v Bötticher Es iſt zu verwundern daß inner
halb acht Jahren auch außer bei den Sozialdemokraten noch bei anderen Par
teien die Allerhöchſte Botſchaft über die Sozialpolitik Gegner gefunden hat
Der ſozialdemokratiſche Weizen ſoll auch auf dem Boden der Sozialreform
blühen Viele Arbeiter aber werden dem Abgeordneten Singer nicht Dank
für ſeine Worte wiſſen ſie wünſchen das Geſetz und auch von den
ſtrikenden Arbeitern geht das Gerücht daß ſie von der Sozialdemokratie
nichts wiſſen wollen Sozialreform nach dem Rezept des Herrn Singer
haben wir am allerwenigſten treiben wollen Herr Singer ſteht auf
dem Standpunkt daß dem hungernden Arbeiter ein reich belegtes Butter
brod gegeben werden ſoll Das vorläufig genügende unbelegte Butter
brod weiſt er zurück Das werden ſich die Arbeiter hoffentlich merken
Wie Herr Singer behaupten kann das Geſetz ſtreue Sand in die Augen
weil man den Beutel nicht aufthun wollte iſt mir unverſtändlich Er
iſt es ja gerade der verhindert daß die Beiträge von Arbeitgebern und
vom Reiche gezahlt werden wenn es das Geſetz ablehnt Sehr be
dauerlich iſt die ablehnende Haltung der Landwirthe in Oſt und Weſt
preußen die ſich ungefähr widerſpiegelt in den Ausführungen des Abg
Holtz Dieſe Haltung läßt eine große Unkenntniß des Geſetzes zu Tage
treten Zur Bethätigung des patriarchaliſchen Gefühls gegenüber dem
dürftigen Arbeiter wird ſich immer Gelegenheit finden aber den be
ſitzenden Arbeiter für die Sozialdemokratie zu gewinnen iſt ſchwer
Bitte vertagen Sie die Entſcheidung nicht denn nach ſechs Monaten
wird man nicht klüger ſein als heute Mit Ausnahme der Rentenhöhe
deren Herabminderung ohne ernſte Gefahr nicht angängig erſcheinen
dürfte kann jede Beſtimmung und Organiſation des Geſetzes leicht
geändert werden Nehmen Sie das Geſetz an und ſchaffen Sie einen
glücklicheren und zufriedeneren Zuſtand für die ganze Arbeiterwelt zur
Ehre und zum Ruhme des Vaterlandes und zu einem Beiſpiel dem
hoffentlich bald alle ziviliſirten Staaten folgen werden Bravo Abg
Barth freiſ Je mehr wir uns mit den Einzelheiten des Geſetzes
beſchäftigen deſto ſchwieriger erſcheint uns eine Durchführung Die Be
ſtimmungen ſind ſo verwickelt daß ein glückliches Funktioniren kaum
möglich erſcheint Jch bin überzeugt wenn heute die Vorlage von den
verbündeten Regierungen zurückgezogen wird ſo wäre Niemand zu
friedener als die Coalition die ſich zu der Durchbringung vereinigt
hat Nur in der freien und ſelbſtſtändigen Vereinigung nicht durch Zwangs
genoſſenſchaften wie ſie hier vorgeſchlagen ſind können die Aufgaben erfüllt
werden welche das Geſetz anſtrebt Man ſchmäht den Liberalismus Aber
gerade der Liberalismus hat ſich um die Sache der Arbeiter Verdienſte er
worben während die für das Geſetz gewonnenen Parteien nur den Erwerb
aus Kapitalbeſitz und die Grundrente zu erhöhen ſuchen Was Einzel
heiten anbelangt ſo iſt die Beitragspflicht ungerecht vom Standpunkte
der Verſicherungstechnik der Entwurf ſehr mangelhaft Der Reichs
zuſchuß beruht auf einem ſtaatsſozialiſtiſchen Prinzip Schon deshalb
ſind meine Freunde außer Stande der Vorlage beizuſtimmen Abg
Gehlert freikonf führt aus das Centrum habe den ſtaatlichen
Zwang bekämpft und wolle an Stelle deſſelben die Ueberredung Aber
dieſe Ueberredung wird ſeit 200 Jahren vergeblich verſucht und Niemand
hat das Recht dem Staat in den Arm zu fallen wenn er das ſoziale
Recht für den Arbeiter beanſprucht Bis heute ſei es noch nicht vor
gekommen daß der Beſitzende dem Beſitzloſen ſein ſoziales Recht d h
den vollen Ertrag der Arbeit gebe Nicht Gnade ſondern Recht fordert
der Kaiſer vom Reichstage für den Arbeiter Redner wird für das
Geſetz ſtimmen Abg v Koniverowski Pole erklärt ſich gegen
das Geſetz aus den Gründen welche von den weſtpreußiſchen Land
wirthen gegen die Vorlage geltend gemacht werden Er verwahrt ſich
gegen den Vorwurf der Unkenntniß der Vorlage der immer erhoben
werde wenn unbequeme Gründe geltend gemacht würden Das be
ſchleunigte Tempo in welchem das Geſetz erledigt werde ſei nicht dazu
angethan daſſelbe zu verbeſſern Abg Winterer Elſ erklärt ſich
gegen das Geſetz hauptſächlich wegen des Reichszuſchuſſes und kann die
gleiche Erklärung zugleich im Namen ſeiner politiſchen Freunde abgeben
Er weiſt den Vorwurf zurück daß ſeine Stellung gegenüber der Vor
lage durch politiſche Bedenken bedingt ſei ſolche kommen der Vorlage
gegenüber nicht in Frage Hingegen habe die Landwirthſchaft entſchiedenen
Nachtheil von dem Geſetz Auch moraliſch wirke es nachtheilig indem
es die Laſt von dem Verpflichteten auf den Nichtverpflichteten abwälze
Hierauf vertagt das Haus die Weiterberathung der Vorlage auf Sonn
abend 12 Uhr

Das Ende des weſtfäliſchen HergwerksStrikes

Die Nachrichten welche aus dem Strikegebiet kommen geben

die erfreuliche Gewißheit daß der Ausſtand auf den Zechen des

ſtets in ihren Zügen zu leſen war außer etwa wenn ſie
im Vorbeifahren Bekannten zulächelte war heute ganz be
ſonders darin ausgeprägt Doch die Gleichgiltigkeit mit
welcher ſie ihre ſchönen von langen dunkel roth goldenen
Wimpern beſchatteten Augen von einer Seite auf die andere
gleiten ließ deckte ein vor Ungeduld und Unruhe pochendes
Herz

Wann wird endlich das Geſicht wieder vor ihr auftauchen
nachdem ſie ſo ängſtlich ſucht Heute oder ſoll ſie aber
mals enttäuſcht werden wie in den letzten beiden Tagen

Während ſie ſolchen Gedanken nachhängt lichtet ſich
plötzlich die lange Reihe der vorüberfahrenden Wagen und
ſie erblickt die Geſtalt eines ſich nahenden Reiters

Unwillkürlich erſchrickt ſie die Farbe wechſelt auf ihrem
Geſicht doch im nächſten Augenblick drückt daſſelbe nur
Zufriedenheit aus während ſie ſich leicht vorbeugt und mit
faſt befehlender Geberde den Reiter zu ſich heranwinkt

Nach kurzem Zögern gehorcht der Reiter und indem er
grüßend den Hut zieht während er ſich der Eqnipage nähert
erwartet er ſtumm mit kalter zurückhaltender Miene ihre
Anrede

Was ſie auch innerlich fühlen mochte äußerlich erſchien
Beatrice gefaßt ſtolz eher mit der Miene einer Beleidigten
als einer Beleidigerin und nachläſſig ſenkte ſie ihren hellen
Sonnenſchirm ſo daß ihr Geſicht allen Augen außer den
ſeinigen verborgen blieb während ſie ihn anredete Herr
Grandiſon ich möchte gerne eine paar Worte mit Jhnen
ſprechen Können Sie mir einige Augenblicke wohl
gewähren

Wenn Sie das wirklich wünſchen Mylady nach dem
was zwiſchen uns vorgefallen iſt ſo ſtehe ich Jhnen zu
Dienſten antwortete er ſtreng ſeine ſchönen edlen Züge ſo
vart wie Stahl

Fortſetzung folgt

weſtfäliſchen Kohlengebietes zu Ende geht Ein Theil der Berg
leute hat die Arbeit bereits wieder aufgenommen ein anderer die
Wiederaufnahme für die nächſte Zeit in Ausſicht geſtellt Die
Arbeiter haben aus den Worten des Kaiſers die Hoffnung ge
ſchöpft daß ihren berechtigten Wünſchen ſtattgegeben werden wird

und ſie haben im Vertrauen auf dieſe Hoffnung die Arbeit wieder
aufgenommen Der beſte Beweis für das Fehlen jeder agitatoriſchen
Tendenz in der Bewegung Wir ſtellen nun im Folgenden die auf
den Strike bezüglichen Depeſchen zuſammen

Gelſeukirchen 17 Mai Jn Folge des günſtigen Eindruckes
der in Berlin geführten Verhandlungen und der Worte des
Kaiſers iſt auf vielen Zechen ein großer z da der Belegſchaft heute
wieder angefahren Die Stimmung der Bergarbeiter iſt eine
freudig gehobene

Köln 17 Mai Abends Jmmer neue Zechen werden bekannt
deren Belegſchaften die Arbeit wieder aufnehmen wenigſtens
zum großen Theile Wie wir bereits meldeten iſt in Bochum am
Sonntag eine große Verſammlung von Vertretern der ſtriken
den Zechen wo Bergmann Schröder über die Berliner Vereinbarung
referiren und ſie zur allgemeinen Annahme empfehlen wird dagegen
wächſt noch der Strike des Aachener Reviers weshalb die Werke

Phönir Eſchweiler Hütte Eſchweiler Aktiengeſellſchaft für Draht
fabrikation Eſchweiler Eiſenwalzwerk wegen Kohlenmangels den
Betrieb einſchränken mußten Die Wiederaufnahme der Arbeit im
Ruhrkohlenbezirk würde dieſem Strike wie auch dem ſchleſiſchen bald
ein Ende bereiten

Eſſen 17 Mai Nach der Rheiniſch Weſtfäliſchen Ztg hat
heute Morgen abermals eine größere Zahl von Bergarbeitern als geſtern
die Arbeit wieder aufge nommen Namentlich im dort
munder und gelſenkirchener Revier iſt die Zahl der eingefahrenen Berg
leute eine beträchtliche Geſtern Abend 72 Uhr kehrte die Berg
arbeiter Abordnung von Berlin nach Dortmund zurück Die
Abgeordneten erhoffen eine baldige Verſtändigung Heute
Nachmittag findet in Dortmund eine große Verſammlung zur Ent
gegennahme des Berichts der Abordnung ſtatt

Aachen 17 Mai Der Strike auf den Gruben des Eſch
weiler Bergwerkreviers iſt als beigelegt und beendet anzuſehen

Jm Wurmrevier dauert der Strike fort es ſind
keinerlei Ausſchreitungen vorgekommen

Vom Strike in Schleſien
Jn der Waldenburrger Gegend iſt der Arbeitsausſtand leider

gewachſen und hat zu groben Ausſchreitungen Veranlaſſung gegeben
welche das Eingreifen des Militärs erforderten und Blut koſteten
Der Schauplatz dieſer von uns ſchon kurz telegraphiſch mit
getheilten beklagenswerthen Vorgänge iſt auf der Grube Glückhilf
wo die Strikenden zumeiſt jüngere Grubenarbeiter eine drohende
Haltung annahmen und ſchließlich ſogar gegen das Militär vor
gingen ſodaß daſſelbe genöthigt war die Störer mit Gewalt
zurückzuweiſen Einer der Strickenden ſoll erſchoſſen ſein Die
letzte Nacht iſt ruhig verlaufen Die Schleſ Ztg meldet über
dieſen Vorgang Geſtern verſuchte ein Trupp Bergleute einen
Luftſchacht auf der Melchiorgrube bei Dittersbach zu demo
liren Die Truppen ſchritten ein und feuerten Ein Bergmann
getödtet zwei verwundet

Aus dem Strikegebiet liegen nachſtehende telegraphiſche Mel
dungen vor

Hirſchberg 17 Mai Jm Waldenburger Revier iſt der Strike
vollſtändig er umfaßt gegen 12,000 Arbeiter Alles iſt
ruhig Heute Nachmittag ſollen Unterhandlungen über die
Forderungen der Arbeiter ſtattfinden

Breslau 17 Mai Nach Meldungen der Bresl Ztg aus
Waldenburg wurde die öffentliche Ruhe in Waldenburg und Umgegend
geſtern nirgends geſtört Nunmehr ſtriken auch die Bergleute der
Fürſtlich Pleß ſchen Grube etwa 4000 Mann Dieſelben
haben die ihnen angebotene Lohnerhöhung von 10 pCt abgelehnt und
weigerten ſich auch auf die Erledigung ihrer Forderungen bis zum
Sonnabend zu warten und inzwiſchen weiter zu arbeiten

Zwickau 17 Mai Die geſtrige Verſammlung der Gruben
arbeiter beſchloß von den Bergwerksverwaltungen 30 pCt
Lohnerhöhung und eine Herabſetzung der Schichtzeit
von 12 auf 8 Stunden einſchließlich der Einfahrt und Ausfahrt zu
verlangen Auf die Antwort der Bergwerksbeſitzer wird bis Montag
Abend 6 Uhr gewartet werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Mai Der Kaiſer begab ſich heute Vor
mittag zur Beiwohnung der Truppenbeſichtigungen nach dem
Tempelhofer Felde und kehrte gegen Mittag ins Schloß zurück
Der Monarch ertheilte dann mehrere Audienzen und arbeitete
längere Zeit allein Vor der Tafel unternahm das Kaiſerpaar
eine Spazierfahrt Aus Anlaß des Todes der Königin Mutter
von Baiern wird am königlichen Hofe Trauer angelegt Wie
verlautet gedenkt der Kaiſer noch in dieſem Frühjahr den Reichs
landen einen kurzen Beſuch abzuſtatten

Zum Montag Vormittag hat der Reichskanzler an die
Mitglieder des Bundesraths und Reichstages Einladungen zu
einem parlamentariſchen Frühſchoppen ergehen laſſen
Für Montag Abend iſt gewiſſermaßen als Abſchied des Reichs
tſags ein Gartenfeſt in Ausſicht genommen zu welchem auch die
Mitglieder des Bundesrathes eingeladen ſind

Der Kaiſer hat mehreren Mitgliedern der Wißmann ſchen
Truppe Ordensauszeichnungen verliehen aus Anlaß des
Sieges über Buſchiri

Die von den Freunden der Altersverſicherung ge
ſtellten Abänderungsanträge ſind jetzt im Reichstage eingebracht
Jhre Annahme iſt durchaus geſichert

Pfarrer Witte an der Berliner Golgatha Kirche hat wie
der Ev Anz erfährt von dem Conſiſtorium der Provinz
Brandenburg die Eröffnung erhalten daß infolge der Veröffent
lichung ſeiner Druckſchrift Mein Conflict mit Herrn Hof und
Domprediger Stöcker wider ihn das förmliche Disziplinar
verfahren eingeleitet worden iſt

Der frühere Kriegsminiſter Bronſart von Schellen
dorf iſt zum kommandirenden General des 1 Armeekorps an
Stelle des Generals von Kleiſt ernannt Man erblickt hierin
einen beſonders hohen kaiſerlichen Vertrauensbeweis

Die Nordd Allg Ztg kommt jetzt auch auf die außer
ordentlich ſchwache Beſetzung des Reichstages in der letzten
Zeit zu ſprechen und bedauert lebhaft daß ſo viele Mitglieder
ſich nicht ihres Pflichtgefühls und der großen Verantwortung
wegen der Geſtaltung der Altersverſicherungsvorlage bewußt geweſen
ſeien Das Regierungsblatt ſpricht den dringenden Wunſch daß
in dieſem Zuſtande jetzt eine Aenderung eintreten möge aus Jn
zwiſchen ſind dem Reichstage auch aus Handwerkerkreiſen noch
Petitionen zugegangen welche eine Abänderung der gegenwärtigen
Form der Vorlage wünſchen So haben die Berliner Bautiſchler
und die ſchleſiſchen Handwerker ſolche Eingaben gemacht

S Jum Ehrendienſt bei König Humbert von Jſalſen ſind
kommandirt für ſeinen Aufenthalt im deutſchen Reiche General
der Kavallerie von Heuduck kommandirender General des 15
Armeekorps Generallieutenant und GeneralAdjutant von Verſen
Kommandeur der Kavallerie Diviſion jenes Armeekorps und Major
von Bülow Flügeladjutant des Kaiſers General von Heuduck
wird den König bereits auf dem badiſchen Bahnhof in Baſel be
grüßen wo der König am Montag Abend 6 Uhr mit ſeiner Be
Leitung eintreffen wird Jn Berlin haben nachdem am
Donnerstag die Stadtverordneten in geheimer Sitzung 150000
Mark zur Ausſchmückung der Feſtſtraßen bewilligt haben die be
züglichen Arbeiten bereits begonnen Es war auch ein Antrag
geſtellt dem Könige auf dem Ral wagte ein Feſt zu geben doch
wurde derſelbe nicht genehmigt Der Magiſtrat hat die Forderung
von 150000 Mark den Stadtverordneten in Folge eines Schreibens
des Oberhofmarſchalls an den Oberbürgermeiſter von Forckenbeck
unterbreitet in welchem geſagt wird der Kaiſer freue ſich zu
hören daß der Magiſtrat zu Ehren des Königs von Italien die
Stadt feſtlich ſchmücken wolle Die Flottenparade in Kiel iſt
aufgegeben

Gegen den früheren freikonſervativen m Land
rath und weſtpreußiſchen Bundesdirector Dr Wehr der flüchtig
geworden iſt iſt Seitens der Danziger Staatsanwaltſchaft ein
Haftbefehl erlaſſen worden

Herr H Zöller der bekannte Reiſeberichterſtatter der
Köln Ztg berichtet ſeinem Blatte aus Sanſibar er habe

ſich Mühe gegeben die Urſachen des Aufſtandes in Deutſch
Oſtafrika zu ergründen und faßt das Ergebniß ſeiner Nach
forſchungen in folgende Worte zuſammen

Ungewißheit und Mangel an Vertrauen gegenüber einem bisher
unbekannten Machtfaktor waren wohl die hauptſächlichſten Triebfedern
des Aufſtandes Manche be ſagten ſie hätte ihr Land dem
Sultan gegeben nicht aber den Deutſchen Auch als man mit den
Leuten zu unterhandeln verſuchte zeigten ſie wenig Vertrauen Daßdie Beamten der Oſtafrikaniſchen Weſe chaft geſchickter als es geſchehen

iſt hätten vorgehen daß ſie einen großen Theil der Sebloriffe ätten ver
meiden können mag richtig ſein Daß ſie durch ihr ſchroffes
Auftreten den Aufruhr hervorgerufen hätten iſt unwahr
So namenlos empfindlich ſind dieſe Neger und Araber denn doch nicht
daß ein Bischen übertriebene Schneidigkeit ſie zum r hätte treiben
können Zollerhebungen und Sklaverei haben an den Anfängen des
Aufſtandes wenig oder gar keinen Antheil Auch hat das Handels
monopol der weſtafrikaniſchen Küſtenſtämme in Oſtafrika kein Gegen
ſtück Die Uebernahme der r durch Nichtmohamedaner hat
dagegen die Unzufriedenheit wohl ein wenig geſchürt Vor Allem aber
hat die beabſichtigte Einrichtung der bisher völlig unbekannten Grund
bücher durch welche man den von den Ahnen ererbten Beſitz für ge
fährdet erachtete viel böſes Blut gemacht

Zm Schluß meint Zöller Alles in Allem ſollte man dieſen
ganzen Aufſtand nicht übermäßig ernſt nehmen Abgeſehen von
den allerdings großen Koſten bietet er keinen Anlaß uns unſere
ſchöne und werthvolle Colonie Oſtfrika zu verleiden Den Eng
ländern iſt dieſe Art von Aufſtänden deren ſie in neu erworbenen
Ländern faſt alljährlich ein paar niederzuwerfen haben ebenſo
wohlbekannt wie den Portugieſeu Der Generalgouverneur von Mo
zambique Auguſto de Caſtillo äußerte ſich mir gegenüber dahin
daß der Aufſtand die Stellung der Deutſchen weſentlich verbeſſern
werde und daß er daher abgeſehen von den Koſten kein ſo
ſchlimmes Unheil ſei Wir möchten wünſchen daß dieſe An
ſchauung bei allen Colonialfreunden mehr als bisher in den
Vordergrund der Betrachtung käme

München 17 Mai Die Mutter des Königs Otto
von Bayern iſt wie ich Jhnen durch Telegramm mitgetheilt
habe heute Morgen 81 Uhr von ihrem qualvollen Leiden erlöſt
worden Die unglückliche Fürſtin die am Magenkrebs und an
der Waſſerſucht gelitten iſt in Schloß Hohenſchwangau das un
fern von Neuſchwanſtein dem letzten Lieblingsſitz ihres älteſten
Sohnes des Königs Ludwigs II liegt geſtorben Jhr Hinſcheiden
wurde ſchon ſeit Tagen ſtündlich erwartet

Königin Maria war die Tochter des Prinzen Wilhelm von Preußen
eines Bruders König Friedrich Wilhelms III alſo eine Kouſine Kaiſer
Wilhelms I 1842 vermählte ſie ſich mit dem nachmaligen König
Maximilian II von Bayern ſie war ſ Z ebenſo ſchön wie liebens
würdig und wurde in München trotzdem ſie nicht der katholiſchen
Kirche angehörte zu welcher ſie erſt 1872 übertrat mit Begeiſterung
empfangen Der trotz der mancherlei Eigenheiten ihres Gemahls glück
lichen Ehe entſproſſen König Ludwig II und der gegenwärtige bairiſche
König Otto Nach der Thronentſagung ſeines Vaters Ludwig I beſtieg
König Marximilian II 1848 den Thron ſtarb aber ſchon 1864 König
Ludwig II und ebenſo König Otto ſo lange er noch nicht geiſtesgeſtörtwar hingen mit zärtlicher Liebe an ihrer Mutter beſonders that Lud

wig II Alles was er ihr an den Augen abſehen konnte Nur die Be
mühungen der Königin ihn der Einſamkeit zu entreißen mißlangen
Die Tragödie am Starnberger See trug die Königin mit großer Seelen
ſtärke aber die ſchweren Schläge erſchütterten ihre Geſundheit Ver
gebens ſuchte ſie in Oberitalien Heilung nach entſetzlichen Schmerzen
iſt nun endlich der von der Dulderin erſehnte Tod herbeigekommen
Die Königin Maria iſt auch ein Beiſpiel für die bekannte Thatſache
daß unter dem Purpur ſich oft das bitterſte Leid birgt Sie wird
wahrſcheinlich an der Seite ihres Gemahls beigeſetzt werden Bekann
war die Güte und Einfachheit der Fürſtin

OeſterreichUngarn
Wien 17 Mai Nach dem Fremdenblatt erfolgte das

Verbot der Antiſemiten Verſammlung in der Volkshalle
des Rathhauſes weil die Führer der Arbeiterpartei ein förm
liches Maſſenaufgebot für die Verſammlung verbreitet hatten und
Reibereien mit den Antiſemiten vorausſichtlich waren

Prag 17 Mai Der zczechiſche Proteſtantentag 600
Theilnehmer der erſte ſeit Erlaß des Toleranzedikts beſchloß
unter Verurtheilung der jetzigen antiſemitiſchen Strömung eine Re
ſolution für die interkonfeſſionelle Schule Unter jubelnder
Zuſtimmung ſagte der Vorſitzende Wir wollen keine konfeſſionelle
Schule die nur geſchaffen iſt den Racenhaß zu predigen wir
wollen eine freie den Charakter bildende Schule in welcher Huma
nität Gleichheit und Liebe zum Nächſten gelehrt wird

Jtalien
Rom 17 Mai Das Amtliche Blatt veröffentlicht den

Handelsvertrag mit Griechenland
Das nächſte geheime päpſtliche Conſeſtortum ſoll am

am 24 das öffentliche am 27 d ſtattfinden
Der deutſche Botſchafter Graf Solms iſt nach Deutſch

land abgereiſt um bei der Ankunft des Königs von Jtalien an
weſend zu ſein Der diesſeitige Geſandte in Bern kehrt ebenfalls
auf ſeinen Poſten zurück um den König bei ſeiner Durchreiſe zu
begrüßen

Der König tritt am Sonntag um 4 Uhr Nachmittags
ſeine Berliner Reiſe über Genug an Gleich beim Betreten des
deutſchen Bodens wird der König von einem Generaladjutanten
des Kaiſers Wilhelm begrüßzt werden Jn Baſel und Frankfurt
wird je ein halbſtündiger Aufenthalt genommen

Der Friedenscongreß beſchloß 1890 den nächſten Con
Mailand abzuhalten Eine Rede Bonghis ſchloß den

ongreß
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Brüſſel 17 Mai Die Königin Carola von Sachſen
trifft hier am 21 Mai zu längerem Aufenthalte ein

Frankreich
Paris 17 Mai Ferrh welcher in der geſtrigen Kammer

ſitzung ſprechen wollte wurde daran von ſeinen Freunden dem
Gaulvis zur Folge auf den ausdrücklichen Wunſch Carnots

verhindert weil die Rechte mit den Radikalen Skandalſzenen her
vorrufen wollte

Jnnerhalb des boulangiſtiſchen Komitees ſind wie
nach einem Telegramm der Magdb Ztg verlautet arge Miß
helligkeiten ausgebrochen Boulanger verweigert entſchieden die
Genehmigung des Komiteebeſchluſſes nach welchem nur ſolche
Kandidaten ſeitens der Boulangiſten unterſtützt werden ſollen welche
die republikaniſche Staatsform annehmen Boulanger ſcheint nach
der Annahme eines Theils ſeiner Anhänger gänzlich in die Gewalt
der Bonapartiſten gerathen zu ſein Geſtern Nacht überfielen
mehrere Hundert Boulangiſten eine antiboulangiſtiſche Ver
ſammlung am Boulevard de Straßbourg Es entſtand eine
regelrechte Schlägerei bei der mehrere Perſonen verwundet
wurden Die Polizei nahm zahlreiche Verhaftungen vor

Der Kaſſationshof verwarf die Berufung Numa
Gilly s und der anderen Verurtheilten gegen den Beſchluß des
Aſſiſengerichtshofs der Gironde welcher dieſelben wegen Verläum
dung Raynal s verurtheilte

England
London 17 Mai Der Newyork Herald meldet zur

Berliner Samoa Konferenz Deutſchland hat den Vereinigten
Staaten Alles zugeſtanden was mit ſeiner Ehre vereinbar war
und dabei die Jntereſſen ſeiner eigenen Unterthanen in Samoa

n Der Friede iſt mit Ehren geſchloſſen Die geſtrige
achricht der Times bezüglich der dualen Kontrole wird hier

für richtig gehalten Es heißt daß Deutſchland und Amerika
durch je einen Beirath die Kontrole der einheimiſchen Regierung
ausüben werden Jn ſtreitigen Fällen würde England als Schieds
richter angerufen werden

Eine aus ſechs Mitgliedern der hieſigen deutſchen
Colonie beſtehende Deputation begab ſich auf ergangene Ein
ladung geſtern nach Schloß Windſor um der Königin das der
ſelben gewidmete Jubiläumsgeſchenk ein von Profeſſor v Werner
gemaltes die deutſchen Verwandten der Königin darſtellendes Bild
zu überreichen Die Deputation wurde von der Königin in Perſon
empfangen

Boulanger beſtreitet die Meldungen von ſeiner ernſtlichen
Erkrankung und behauptet er habe ſich körperlich nie wohler und
kräftiger befunden als jetzt

Rußland
Tiflis 17 Mai Der Schah von Perſien reiſte nach

Wladikawkas ab woſelbſt er feſtlich empfangen wurde

Lokales
Zur Beachtung Jn Folge der rückſichtsloſen Ausſchreitungen

durch welche am vergangenen Mittwoch die herrlichen Anlagen der
Peißnitz in geradezu empörender Weiſe verwüſtet worden ſind macht
der Magiſtrat durch einen Anſchlag bekannt daß von jetzt ab mehrere
Aufſeher ſtändig zur Beaufſichtigung beordert ſind welche jeden Ueber
Eif des Publikums zur Anzeige bringen werden Mit beſonderer

trenge wird darauf gehalten werden daß die Beſucher ſtets auf den
Wegen und auf den zur Reſtauration beſtimmten Plätzen bleiben das
Betreten der Wieſen ſowie das Plündern blühender Sträucher c wird
unnachſichtlich beſtraft werden Dieſe Bekanntmachung wird unzweifel
haft den Beifall der Bürgerſchaft finden und bleibt nur zu wünſchen
daß außerdem das Publikum ſelbſt den Schutz der Peißnitz mit
in die Hand nimmt

Fackelzug Der geſtern Abend ſtattgefundene Fackelzug der
bieſtgen Studentenſchaft zu Ehren des Herrn Prof Dr Kähler nahm
einen Weg durch die geſtern bereits von uns gemeldeten Straßen

Die Deputation beſtehend aus einigen Chargirten des Wingolf
und der Tuisconen, begab ſich in die Wohnung des Gefeierten
und überbrachte ihm den Dank der Studentenſchaft für ſein ferneres
Verbleiben an der hieſigen Univerſität Herr Profeſſor K dankte für
die ihm bereitete Ovation in bewegten Worten worauf ſich die Depu
tation verabſchiedete Der Zug bewegte ſich darauf nach dem Roßplatz
woſelbſt unter dem Geſange des gaudeamus igitur die Fackeln zu
ſammengeworfen worden Darauf begaben ſich die ſtudentiſchen Ver
bindungen unter Vorantritt von Muſikchören zu einem ſolennen Kommers
nach ihren Vereinslokalen

chuhmacher Jnnung Jn einer geſtern in Sachen der
Lohnfrage ſtattgefundenen Sitzung wurde der von der Kommiſſion aus

earbeitete Lohntarif einſtimmig angenommen Da ferner allſeitig die
einung laut ward daß eine Verſtändigung mit den Geſellen erreicht

werden müſſe beſchloß man um den Geſellen Zeit zum Beſinnen zu
geben die gewährte Friſt bis Sonnabend Abend zu verlängern
Uebrigens neigte man der Anſicht zu daß wohl nicht alle Geſellen mit
dem Inhalt eines von der Strikekommiſſion verbreiteten Flugblattes
einverſtanden geweſen vielmehr eine große Anzahl der Bewegung nur
ungern gefolgt ſei

Das Eppmann ſche Panoptikum Auf dem hieſigen Aus
ſtellungsplatze iſt ſeit mehreren Tagen eine außerordentliche reiche Samm
lung von S ne ausgeſtellt welche ſo viele Gegenſtände
von wirklich künſtleriſchem Werthe bietet daß wir ſie zu allgemeinem
Beſuch aufs Beſte empfehlen können Das Panoptikum enthält ca 600
in Wachs modellirte plaſtiſche FigurenGruppen welche durch Mecha
nismus beweglich ſind darunter zeichnet ſich beſonders die Abtheilung
der Kaiſer und Fürſtengalerie aus Sehr beachtenswerth iſt auch das
Panorama as Panoptikum erfreut ſich eines ſehr regen Beſuches
aus allen Kreiſen was jedenfalls am Beſten für den wirklichen
Werth des in demſelben Gebotenen ſpricht e0 B Walhallatheater Man müßte ſich ein eigenes Wörterbuch
von Superlativausdrücken zuſammenſtellen um die Programmnummern
dieſes Vergnügungsetabliſſements auf das die Hallenſer nicht mit Uncecht ſtolz ſind Prech Lobeshymnen zu verherrlichen Auch diesmal

wird wieder ganz Erſtaunliches geboten Wir erwähnen zunächſt die
engliſchexentriſche Bravourgymnaſtikertruppe Rhisley ihre gymnaſtiſchen Uebungen mit humorvollen Jmproviſationen werden von zwei

jüngeren Herrn und einem Mädchen meiſterhaft ausgeführt Die hüb
ſchen Schweſtern Delavier führen eine ganze Geſellſchaft von abge
richteten Papageien vor die ſich als Gymnaſtiker Clowns u ſ w pro
duziren Man ſollte es kaum für möglich halten daß dieſe gefiederten
Künſtler eine derartige Fertigkeit und Sicherheit in der Ausführung
ihrer allerliebſten Kunſtſtückchen erreichen können Mr Leonce und
deſſen Genoſſin Mrs Lolla ſind den Hallenſern von früher her als
vorzügliche Jongleure bekannt und machen auch diesmal ihrem wohl
verdienten Rufe als ſolche alle Ehre Recht anſprechend iſt auch das
Auftreten der Cretiennes Original MikadoDuettiſten die
ein Potpourri aus Sullivans berühmter Operette zum Beſten geben
IJntereſſant und neu iſt ferner das Auftreten des Fräulein Marg a
tethe Wölker die das Programm Geigenfee der Lüfte getauft
hat Auf einem loſe geſpannten Drahtſeile balancirend ſpielte die junge
Dame auf der Violine recht anmuthig das nicht ganz unbekannte Be
hüt dich Gott es wär ſo ſchön geweſen aus dem Trompeter von
Säckingen Fräulein Kathi Richter erfreute einen Theil des Publi
kums durch den Vortrag von Opernarien uns ſcheint es jedoch als
ob dieſes ſeriöſe Genre nicht ſo recht in den Rahmen des Walhalla
theaters paſſen wollte Jndeſſen De gustibus u ſ w Wir haben
uns das Auftreten der arabiſchen Pyramiden Künſtler Herren Arg

und Zebra für den Schluß aufgeſpart weil dies unſerer Anſicht nach
die Glanznummer des Programms bildet Mit eichhörnchenartiger
Geſchwindigkeit und Geſchmeidigkeit erkletterten die beiden jungen Leute
die höchſte Spitze einer Reihe übereinander geſtellter Pyramiden wo
dieſelben die unglaublich waghalſigſten Uebungen ausführen Was da
bei am meiſten imponirt iſt die Beſcheidenheit und Eleganz ihres Auf
tretens es gehört dieſe Nummer entſchieden zu dem Beſten was bis
her im Walhallatheater auf dem Gebiete der Spezial Gymnaſtik geboten
wurde Reichen Beifall erntet auch noch immer die kleine Birtuoſen
familie 2 oru s

Davongelaufen Der 10 Jahre alte Schulknabe Hermann
Toitzſch Sohn des Viktualienhändlers T hierſelbſt Thorſtraße hat
ſich ſeit 5 Tagen aus der elterlichen Wohnung entfernt und iſt bis heute
in dieſelbe nicht zurückgekehrt Wegen einer begangenen Dummheit
hatte er Strafe zu ge wärtigen und mag die Furcht davor ihn ver
anlaßt haben davonzulaufen Uebrigens hat man ihn hier und da in
der Stadt geſehen Die Eltern bitten vorkommendenfalls den Jungen
auzuhal ten und ihnen davon Mittheilung zu machen

V Verunglückt Gelegentlich des geſtrigen Fackelzuges ereignete
ſich in der Gütchenſtraße ein Unfall inſofern als ein Blechſchmiede
lehrling von hier welcher auf einem Vorgartenſtacket Poſto gefaßt
hatte durch den ſich auf dem Trottoir zuſammendrängenden Menſchen
knäuel von dort herabgeriſſen wurde wobei ihm eine der eiſernen
Spitzen des Stackets tief in das Fleiſch des Vorderarmes eindrang
So ſchwebte der Lehrling eine Zeit lang in freier Luft doch konnte er
bald aus ſeiner gefahrvollen Situation befreit werden Die Verwun
dung erfordert ärztliche Hülfe

V Entlaſſen Der Agent R von hier welcher vor acht Tagen
Karbolſäure nahm um ſich zu vergiften iſt bereits heute wieder aus
der königlichen Klinik wohin man ihn gebracht hatte als geheilt ent
laſſen worden

Raubmörder Steinig Reviſion des Raubmörders
Steinig gegen das Urtheil wegen Meuterei iſt nun doch in s Waſſer
gefallen da dieſelbe wohl rechtzeitig eingelegt aber die weitere Begrün
dung derfelben einen Tag ſpäter als die vorgeſchriebene Zeit erfolgt iſt

V Unufall Auf dem Neubau des Grundſtücks Leipzigerſtraße 103
früher goldener Löwe ereignete ſich geſtern Mittag ein bedauerlicher

Unfall Beim Abladen von drei koloſſalen eiſernen Trägern gerieth
der dabei beſchäftigte kaum 18 Jahre alte Arbeiter Franz von hier mit
dem Kopfe unter die ins Rutſchen gerathene etwa 30 Centner betragende
Laſt eines der Träger und es dauerte geraume Zeit ehe der aus Mund
und Naſe blutende Mann von der Laſt befreit werden konnte Man
brachte denſelben ſofort mittels Droſchke nach der königlichen Klinik
Die an Kopf und Hals erlittenen Verletzungen ſind ziemlich bedenk
licher Natur Die Schuld an dem Unfalle trifft die betreffende Bau
leitung indem dieſelbe es unterließ beim Abheben einer ſo bedeutenden
Laſt ſich des Krahnes zu bedienen Der letztere ſoll wohl auch wie
uns mitgetheilt wird beim Bergen der übrigen zwei gleich ſchweren
Träger zur Anwendung gekommen ſein Das Unglück war indeß ge
ſchehen und iſt es als ein beſonders glücklicher Zufall zu betrachten
daß der Betroffene nicht von der bedeutenden Laſt ſofort zermalmt
wurde

Wohin gehen wir hente Jndas Walhalla Theater
Spezialitäten Vorſtellung Prinz Carl Abends großes Militär
Concert Saalſchloß Brauerei Giebichenſtein Großes
Militär Concert Freybergs Garten Nachmittags Großes Familien
Concert Abends Coupletſänger Hofjäger Frühſchoppen Concert
Nachmittags Familien Concert und Abends humoriſtiſches Geſangs
Concert Gaſt wirthſchaft zur Peißnitz Fürſtenthal Früh
ſchoppen und Abendunterhaltungs Concert Eppmanns Pan
optikum Magdeburgerſtraße Cryſtallhallen Abends Großes
Concert Neues Theater Großer Ball Kaiſer Wilhelms
Halle Großer Ball mit freier Nacht Näheres ſiehe Jnſeraten
t heil

Die

Aus Nah und Fern
A Dresden 17 Mai Pulvermagazin durch Blitz in

die Luft geſprengt Bei dem furchtbaren Unwetter welches in
der Nacht vom Mittwoch zum Donnerſtag hier tobte wurde man gegen
1 Uhr durch einen gewaltigen den Donner übertönenden Schlag er
ſchreckt Der Blitzſtrahl hatte in das Pulvexmagazin A der Feſtung
Königſtein geſchlagen und gezündet das mit Tauſenden von explodiren
den Geſchoſſen in die Luft geſprengt wurde Von dem Magazin A iſt
das Magazin B in welchem wohl über 15,000 Centner Pulver lagern
ca 300 Meter entfernt Daſſelbe blieb glücklicherweiſe von der Kata
ſtrophe unberührt das Unglück wäre ſonſt fürchterlich geweſen Zwiſchen
den beiden Magazinen liegt ein Wachthaus in welchem ſich wie immer
ein Wachtkommando in der Stärke von 9 Mann Jnfanterie befand
Die Magazine ſelbſt ſind aus ſtarkem Balkenwerk gebaut mit einem
Gitter umgeben und haben je drei Blitzableiter welche erſt vor 14 Ta
gen auf das Genaueſte geprüft worden waren An jedem Magazine
ſteht ein Militärpoſten Die Wirkung der Exploſion war eine furcht
bare Nicht nur daß in dem am nächſten gelegenen Wachthauſe in
den Gebäuden der Neuen Schenke und in den nach dieſer Seite zu
gelegenen Bauwerken der Feſtung in Folge des mächtigen Luftdruckes
Fenſter und Thüren eingedrückt worden waren ſondern es ſchwirrten
auch in einem Umkreiſe von 500 Metern Tauſende von Geſchoßtheilen
durch die Luft ſie flogen bis hinauf über die Feſtungswälle und rich
teten an den Gebäuden der Feſtung noch Schaden an Ganze Balken
wurden bis zu 200 Meter weit geſchleudert Unausgeſetzt tönte es wie
lebhaftes Gewehrfeuer durch die Nacht und blendende Feuergarben ſtiegen
zum Himmel Ein mächtig ſchauerlicher Anblick Einer wunderbaren
Schickung verdanken die Bewohner der umliegenden Gebäude ſowie
das Wachkommando daß ſie ſämmtlich ohne Schaden davongekommen
ſind Eine beſonders ſchützende Hand der Vorſehung hat aber über
dem Jnfanterieſoldaten gewaltet der vor dem betroffenen Magazin A
Poſten ſtand abgeſehen von einer Verletzung der linken Hand iſt auch
er heil davongekommen Jn dem Momente wo der Blitz eingeſchlagen
hat iſt der Soldat im Begriff nach ſeinem Schilderhaus zu gehen
von der Electricität und dem Luftdruck betäubt ohnmächtig zuſammen
gebrochen hat ſich jedoch nach wenigen Minuten wieder erholt und iſt
an dem brennenden Magazin vorbei nach dem Wachthauſe auf Händen
und Füßen gekrochen während wenige Schritte von ihm Hunderte von
Geſchoſſen explodirten Jn dem Wachthauſe hatte der Wache habende
Gefreite eben ſeine Jnſtruktion über das Verhalten bei Gewittern auf
geſchlagen um ſich für alle Fälle nochmals zu unterrichten als der
furchtbare Krach ertönte und ſämmtliche Fenſter und die Thür des
Gebäudes eingedrückt wurden Die ganze Wachmannſchaft iſt durch
ein nach der anderen Seite gelegenes Fenſter in s Freie geſtiegen und
hat hinter einem Erdhügel poſtirt ruhig und pflichtgetreu gewartet bis
von der Feſtung Jnſtruktion eintraf dabei pfiffen fortgeſetzt Hunderte
von Geſchoßtheilen über ihre Häupter hinweg gewiß ein ſchneidiges
Verhalten Auf der Feſtung war inzwiſchen auf Befehl des Herrn
Major v Egidy Feuerlärm geblaſen worden und die ganze Garniſon
war binnen 5 Minuten auf den Beinen Der Feſtungskommandant
Oberſt v Loſſow gab die nöthigen Verhaltungsbefehle aber mit den
Löſchgeräthſchaften konnte bei der ununterbrochenen Exploſion von
Geſchoſſen ſelbſtverſtändlich nicht ausgerückt werden Jndeß ein Unter
offizier überbrachte der unten befindlichen Wachmannſchaft doch alsbald
den Befehl einzurücken was denn auch unter Beobachtung der erforder
lichen Vorſichtsmaßregeln geſchah Von welcher Gewalt der Luftdruck
geweſen iſt davon zeugt u A der Umſtand daß derſelbe das untere
mächtige Eingangsthor zu den Feſtungswerken ausgehoben hat Die
faſt ununterbrochene Exploſion von Geſchoſſen hat bis 4 Uhr Morgens
angedauert aber auch noch im Laufe des nächſten Vormittags ertönten
vielfach Schüſſe welche von Geſchoſſen herrührten zu denen das noch
glimmende Feuer vorgedrungen war

Telegramme und letzte Nachrichten
Vom Strike in Schleſien

Waldenburg 17 Mai Nachm Jetzt ſtehen alle
Gruben um Waldenburg Altwaſſer Weißſtein Herwsdorf
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Dittersbach und Gottesberg Es lagern in Hermsdorf an
Tauſend Mann im Walde Küraſſirpatrouillen durchziehen fort
während die Ortſchaften Ueber die blutige Revolte bei
Dittersbach wird noch folgendes Nähere gemeldet Auf der
Melchiorgrube waren heimlich Bergleute eingefahreu Strikende
wollten ſie daran hindern Das Militär ſchritt ein und gab
Feuer Es wurde ein Bergmaun Namens Grützner erſchoſſen
zwei verwundet Es iſt zweifelhaft ob der bei der Revolte auf
der Glückhilfgrube vor zwei Tagen verwundete Grubeninſpektor
und ein Steiger aufkommen werden

Zum Strike in Weſtfalen
K Berlin 18 Mai 8 Uhr 35 Min Vorm Privattelegramm

des General Anzeiger Die Volks Zeitung enthält in ihrem
Jnſeratentheile einen An alle Freunde der Arbeiterſache
überſchriebenen und das Central Strike Komitee Weber
Bochum Bunte Dortmund Mühlenbeck Eſſen Dieckmann
Ueckendorf und Brodam 6Gelſenkirchen gezeichneten Aufruf in
dem es u A heißt Obdachloſigkeit und Hunger ſind unerbittliche
Lehrmeiſter und es ſteht zu befürchten daß mancher Knappe um
dieſen beiden Uebeln zu entgehen wenn auch mit ſchwerem Herzen
die Arbeit wieder auſnimmt bevor unſere gerechten wie beſcheidenen
Forderungen bewilligt ſind Um dem vorzubeugen und die Familien
unſerer von den Zechen doppelt abhängigen Kameraden vor Obdach
loſigkeit und Hunger zu ſchützen wenden wir uns an alle Freunde
der Arbeiterſache mit der Bitte uns durch Geldbeiträge in den
Stand zu ſetzen die an uns gelangenden zahlreichen Unterſtützungs
geſuche nach Möglichkeit zu beruckſichtigen

Dortmund 17 Mai Der Rhein Weſtf Ztg zufolge
haben bis jetzt 30296 Mann die Arbeit wieder aufgenommen
es iſt dies ein Drittel ſämmtlicher Strikenden Der Leſer wird
aus den weiteren Depeſchen aus dem weſtfäliſchen Strikerevier er
ſehen daß das geſtern gemeldete Scheitern der Verhand
lungen wieder viel böſes Blut gemacht hat Es wird alſo an
zurathen ſein den ſehr optimiſtiſchen Meldungen der ausſchließlich
auf Seiten der Arbeitgeber ſtehenden RNhein Weſtf Ztg nicht
allzu viel Vertrauen zu ſchenken Anm der Red

Bochum 17 Mai Ein ſoeben veröffentlichter Aufruf
des Zentral Strike Komitces fordert die Arbeiter da in
Berlin eine Einigung noch nicht erzielt ſei zum weiteren Feſt
halten an ihren Forderungen auf Auf manchen Zechen iſt
bereits eine Einigung im Gange und ein Theil der Belegſchaften
angefahren

Vochum 17 Mai Abends Jn den maßgebenden Kreiſen
der Arbeitgeber bezeichnet man Dr Hammacher gewiſſermaßen
als Verräther an der Sache der Arbeitgeber es wird ſogar be
hauptet daß letztere deſſen Protokoll für unverbindlich
halten

Vochum 17 Mai Abends Nachdem die Nachricht be
treffs des Ausgleichs hier in der Tonhalle wo die Delegirten ein
und ausgehen mit tiefer Befriedigung ja mit mühſam zu
rückgehaltenem Jubel aufgenommen war iſt nach dem Scheitern
der Verhandſungen nach einer Depeſche des B der Um
ſchlag um ſo erbitterter Man fürchtet daß die Vertreter der
Grubenbeſitzer ein gefährliches Spiel ſpielen Ein blaues Plakat
des hieſigen Zentralkomitees theilt den Kameraden die Sachlage
mit warnt ſie vor Optimismus und Abfall und verweiſt
auf den Delegirtentag der am Sonntag hierſelbſt ſtattfindet

Unwetter
Wien 18 Mai 9 Uhr 42 Min Vorm Pri

vattele gramm des General AnzeigerGeſtern Abend richtete ein wolkenbrunchartiger Ge
witterregen beſonders in den Vororten die größten
Verheerungen an Viele Kanäle ſind eingeſtürzt ein
Mädchen iſt ertrunken

M Brüſſel 18 Mai 11 Uhr 42 Min Vorm Privat
telegramm des General Anzeiger Durch weitere Zeugen
ausſagen wurden im Lockſpitzel Prozeß von Mons die Mi
niſter Beernaert und de Volder auf das Schwerſte belaſtet

Cettinje 18 Mai Privattelegramm des General An
zeiger Jm Sandſchak Theil einer Provinz Novibazar
ſind ernſte Zuſammenſtöße zwiſchen Chriſten und Mohamedanern
erfolgt weshalb viele Chriſten nach Montenegro flüchten
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Berliner Börſe
Sonnabend den 18 Mai 1889

Anfangscourſe

9

Kredit 165,40 Bochum Guß 209Franzoſen 104 Hibernia 167,10Lombarden e 553,60 Warienburg Mlawka 79
DiscontoCommandit 240 40 Dpreuß Südbahn 117
Darmſtädter Bank 171 Dux Bodenbach 199
Dresdner Bank 158,90 Elbethal 194,90Handels Geſellſchaft 177 Gotthardtbahn 156,40
Nationalbank f D 137,90 Warſchau Wien 265
Internationale Bank 125 Nordd Lloyd 173,90
Dortmunder Union 92,60 40 Ungarn 883
Laurahütte 129 Ruſſiſche Noten e 217

endenz Matter
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle aS

J J e JBericht der BVörſe zu Halle a S
Halle Saale den 18 Mai 1889

Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen matter 170 186 Roggen ruhiger 150 158 Gerſte

Futter140 153 Braugerſte ohne Geſchäft Spiritus ſtill Kartoffel
mit 50 M nicht ohne Angebot Verbr 56,50 mit 70 M Verbr
36,70 M Stärke incl Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Ko Nette
Halleſche prima Weizen

Preiſe p 100 Ko Netto
Klleeſagaten Rothklee 90 100 feinſter bis 112 Weißklee 50 80

feinſter bis 110 Schwediſcher Klee 80 100 ſeinſter bis 130 Espar
ſette 22 23 Futterartikel Futtermehl feſt 13 15 Roggenkleie
10,50 11 Weizenſchaalen 10 10,25 Weizengrieskleie 10 Malz
keime geſucht helle 11 12 dunkle 9,50 10,50 Oelkuchen feſt 14,25
bis 14,50 Malz 28,50 29,75 Rüböl 56 Petroleum 24,50 Solaröl
0,825/30 ſehr gefragt 16,50 17 Spiritus p 10000 I feſt Kara
toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 56,40 mit 70 M Verbrauchs
abgabe 36,60 M

Marktbericht
Markttag den 18 Mai 1889

Spargel pro Pfd 45 60 Pf Eier pro Schock 2,40 2,70 M
Butter pro Pfd 1,00 1,40 M Honig pro Pfd 1,20 1,50 M

Von grüner Waare war der Markt mit Kopfſalat Rapunzen Raps
Radieschen Spinat Karotten in Schoten Gurken Kirſchen und Stachel
beeren befahren

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 19 Mai

m

Theils wolkig theils heiter gWißis warm und vorwiegend
trocken
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Genrebild von S di Giacomo
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Lieber Paul
Hier in Neapel habe ich Niemand dem ich gewiſſe

meiner kleinen Leiden anvertrauen könnte So lebe ich
denn ſtill und allein in meinem Kämmerlein das ich nur
in den erſten Morgenſtunden verlaſſe um mich ins Maler
Inſtitut zu begeben und wenn das Wetter ſchön iſt auch
zuweilen des Abends um mich mit einer Taſſe Kaffee und
einer neapolitaniſchen Cigarre zu vergiften Der Kaffee
obgleich ein ſcheußliches ſchwarzes Gebräu verhilft mir
dazu bis ſpät in die Nacht hinein leſen und ſtudiren zu
können und es thut mir wohl meine Gedanken zu be
ſchäftigen mich ſelbſt zu vergeſſen und mich für Etwas zu
intereſſiren das außerhalb meines Jchs liegt Dabei bin
ich oft ſehr ſchlechter Laune abgeſehen von meiner ver
drießlichen Gemüthsart trägt häßliches Wetter viel
dazu bei

Jch ſitze augenblicklich allein ganz allein in einer Ecke
am Fenſter und blicke durch die Scheiben auf die Straße
wo die Läden alle geſchloſſen ſind und die wenigen ſchweigſamen
Vorübergehenden es höchſt eilig zu haben ſcheinen Der Himmel iſt

grau wie das Kleid einer Bettelnonne Auf einer Terraſſe
mir gegenüber erhebt ſich in kohlſchwarzen Umriſſen der
Telegraphenpfahl voll umgekehrter Fragezeichen die nach
rechts und links ſchwarze Fäden ausſtrahlen welche ſich in
weiter Ferne verlieren Jm Hintergrunde ragt St Elmo
hervor deſſen durchlöcherte Mauern am Fuße mit einem
dunkeln Grün bezogen ſind das von Regen und Feuchtigkeit
beſtändig genährt wird und die ſpitzenverzierte Kuppel des
Schloſſes hinter welchem der kalte Himmel wie auf den
Aquarellen der alten Holländer verblaßt gleich einer Reihe
unbeweglich aufrecht ſtehender Männer

Soll ich Dir wieder von mir ſelbſt ſprechen von meinen
Wunderlichkeiten den Widerſprüchen die ſich ewig in
meiner unruhigen Seele ſtreiten von meinem Streben den
Träumen die ich mit klopfendem Herzen zu erhaſchen ſuche
Nein Aber willſt Du Deiner ſchweigſamen Familie eine
kleine Geſchichte erzählen Jch ſchicke ſie Dir aus Neapel
dieſem wunderbaren Herzen Jtaliens So höre denn
Meine Geſchichte könnte ſogar wahr ſein

Drei Tage nach meiner Ankunft ging ich mit meinem
Malkaſten über der Schulter und einem Bündel Pinſel
in der Hand vom Borgo Loreta durch die lange n e
gaſſe welche nach der kleinen Marine führt Du biſt nie
in Neapel geweſen und kannſt Dir daher nicht vorſtellen
was eigentlich dieſe Gaſſen des Borgo Loreta ſind Mauſe
löcher welche elenden in grobe Wolle gekleideten übel
riechenden kohlſchwarzen Fiſchern zum Wohnort dienen
Das ganze armſelige Leben dieſer Tagelöhner des Meeres
bewegt ſich immer von Neuem aufkeimend in niedrigen
dunklen feuchten Kellerlöchern Welch trauriges ab
ſtoßendes Schauſpiel ſo nahe dem himmelblauen göttlichen
Schauſpiel des Meeres angeſichts deſſen mir die Hand
auf der Palette zittert

Um alſo am Meeresſpiegel zu malen ging ich durch die
Gigantengaſſe indem ich mich rechts und links neugierig
umſchaute zuweilen ſogar ſtillſtand um mit der Ver
wunderung des Fremden und dem Intereſſe des Künſtlers
irgend ein maleriſches Jnnere voller Schatten und Geheim
niſſe näher zu betrachten Dabei begegnete es mir daß
mich eine Frau von etwa 30 Jahren klein blond wie alle
Töchter des Meeres die auf der Schwelle ihres Hauſes
ſtand heranrief und mich lächelnd fragte ob ich ſie malen
wollte Sogar die Leute aus der Gigantengaſſe verſtanden
ſchon welch ein Handwerk ich betrieb

Jch male Dich recht gern ſchöne Blondine erwiderte
ich aber woher weißt Du daß ich überhaupt male

Sie erklärte mir daß viele junge Leute durch dieſe
Straße gingen um das Meer die Kähne die Fiſcher am
Strande zu malen Alle trögen einen Kaſten gleich dem
meinigen unter dem Arm Pinſel in der Hand und einen
zerdrückten Hut auf dem Kopf gleich mir Daher wären
die Maler ſofort zu erkennen

Gut ſagte ich eines ſchönen Tages werde ich alſo
kommen und Dich malen

Wann
Sobald wie möglich ſchöne Blondine
Jch heiße nicht ſchöne Blondine ſondern Fortunata

Wollen Sie Montag wiederkommen
Auf Montag dann

Am nächſten Montag fand ich mich des Morgens früh
in der Gigantengaſſe ein Fortunata ſtand lächelnd auf
der Thürſchwelle und häkelte Sie hatte mich von Weitem
kommen ſehen

Sind wir fertig fragte ich ſie
Treten Sie ein
Jch folgte ihr in eine Stube mit holperichtem

ſchmutzigem Pflaſter Ringsumher an den Wänden hingen
Heiligenbilder geweihte Olivenzweige Fiſchreuſen Stroh
körbe und kleine durchlöcherte Töpfe für Polypen Ein Tiſch
ein Bettchen und zwei oder drei wackelige Stühle bildeten
das ganze Hausgeräth

Hören Sie ſagte die Frau indem ſie ſich mit dem
Rücken an den Tiſch lehnte und mit dem Knäuel ſpielte ich
möchte Sie um einen Gefallen bitten

Und da ich ſie fragend anſah ohne zu ahnen was ſie
wohl von mir wollte fügte ſie haſtig hinzu Es handelt
ſich eigentlich nicht darum daß Sie mich malen

Und wen denn
Verlegen richtete ſie den Blick auf das Bettchen Jetzt

erſt werde ich gewahr daß in dieſem Etwas lag ein Knäb
Ilein Zwei große blaue Augen ſahen mich erſchrocken an
ein blondes Köpfchen dem der Fortunata ähnlich hob ſich
lauſchend vom Kopftiſſen

T
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Als ich mich je

doch dem Bettchen näherte ſteckte das Bübchen in großer
Furcht den Kopf unter die Decke und fing an zu ſchreien

Er iſt krank ſagte Fortunata Schon ſeit fünf
Tagen hat er ein ſtarkes Fieber Es iſt mein Sohn Andres
Dreschen ſei ſtill Mama iſt ja hier Willſt Du Dich
nicht malen laſſen Der Herr iſt ein Onkel der Dein Bild
malen will und Mama hängt es Dir dann gerade hier übers
Bettchen Wenn nachher der Papa nach Hauſe kommt und
Dreschen s Bild ſieht ſagt er ganz gewiß Das iſt ja mein
ſchönes Dreschen wie es leibt und lebt

Mit Augen die im Fieber glänzten hörte der Kleine zu
ohne ſich jedoch entſchließen zu können

Sieh her ſagte ich und hielt ihm einen Soldo
zwiſchen zwei Fingern hin Wenn Du artig biſt ſchenke ich
Dir dieſen

Er lächelte und ſah ſeine Mutter an die ihm gleichfalls
zur Aufmunterung zulächelte Endlich ging er darauf ein
und ſteckte den Soldo mit dem Händchen in welches ich ihn
hatte gleiten laſſen unter die Decke Fortunata ſtellte ihm
zwei Kiſſen unter den Kopf ſetzte ſich zu Füßen an s Bett
und indem ſie mir neugierig bei den Vorbereitungen
die ich zu treffen hatte zuſah fing ſie wieder an zu lächeln

Es war der Mühe werth ſich für das Kind zu inter
eſſiren Jn dem kalten Lichte erſchien ſein Köpfchen von
einem einzigen Farbenton ohne Roth ohne ein betontes Re
lief blaß charakteriſtiſch Die großen blauen Augen leuch
teten zwiſchen den Locken und die Unterlippe des kleinen
Mundes hob ſich in kindiſchem Trotz unter der oberen her
vor Haſt Du je eines der bleichen kränklichen Kinder von
Rubens geſehen Einem ſolchen glich der Kleine Es war
als ob er an ernſte Dinge dächte Keine Spur von Neu
gierde Nach langem Sinnen glitt ſein Blick langſam von
der Stubendecke auf das Geſicht der Mutter wo er haften
blieb Die Neugierige war Fortunata Alle fünf Minuten
ſtand ſie auf um mir über die Schulter zu ſehen und zu
fragen Wird man etwas zu ſehen bekommen Dauert es
noch lange Lächelt er Wird es gut werden

Nach der erſten Sitzung verlangte auch der Kleine ſich
zu ſehen und betrachtete ſtill die kaum vollendeten Umriſſe
ſeines Bildes ohne ſich zu wundern daß er ſich nicht darin
erkannte Es war als ob er ſich bewußt wäre daß ſich das
Gemälde erſt nach und nach entwickeln müßte

Jch laſſe es hier ſagte ich zu Fortunata indem ich
es umgekehrt in eine Ecke ſtellte Nehmt Euch in Acht es
anzufaſſen

Wann kommen Sie wieder
Morgen
Ganz gewiß
Ganz gewiß Adieu Kleiner

Jch bückte mich zu ihm nieder um ihm einen Kuß zu
geben Er legte mir die Hand vor s Geſicht und drängte
mich zurück

Was machſt Du ſagte Fortunata Gieb ihm doch
ein Küßchen Und leiſe fügte ſie hinzu Verſprechen Sie
ihm einen Soldo

Da hier iſt ein Soldo
Kuß

Der zweite Soldo verſchwand mit dem Händchen das
ihn hielt unter der Bettdecke

O junger Herr ſagte Fortunata der Kleine iſt ſehr
krank Der Arzt welcher ihn geſehen hat ſagt daß das
Uebel in der Lunge ſitzt Er iſt mein Erſtgeborner Herr
S Die Thränen traten ihr in die Augen
Das Unglück iſt groß Haben Sie bemerkt wie ernſthaft

er iſt
Nur nicht den Muth verloren Er iſt ein Kind

und wird es aushalten Er hat noch ſeinen Vater nicht
wahr

Ja Herr Er iſt ein Seemann Er iſt mit einer
Schaar Korallenſchiffer mitgezogen Ueber vier Wochen
kommt er wieder heim Ach junger Herr wenn Sie

n wie lieb er den Kleinen hat Er iſt ganz vernarrt
in ihn

Damit verließ ich ſie Die Arme ſchlaff zur Seite die
Augen zu Boden geſenkt blieb ſie leiſe weinend auf der
Thürſchwelle ſtehen Die Thränen der jungen Mutter
thaten mir weh Jch dachte den ganzen Weg nur immer
an ſie und an das Kind und faſt ſagte ich mir daß es
beſſer geweſen wäre wenn ich beide gar nicht kennen ge
lernt hätte

Den nächſten Morgen ging ich wieder hin es war ein
ſchöner ſonniger Tag und ich machte mich ſchnell an die
Arbeit Das Bürſchchen zeigte ſich mir diesmal mehr
Freund er ging ſogar ſoweit mich anzulächeln Als ich
zuletzt die Leinewand an die Wand ſtellte und mich verab
ſchiedete fragte er mich mit ſeinem dünnen Stimmchen
Wollen Sie einen Kuß

Jch gab ihm wieder einen Soldo und bekam dafür zwei
kleine Küſſe auf jede Wange Jm Herausgehen drehte ich
mich um Der Kleine grüßte mich mit der Hand indem er
das entblößte Aermchen hob und mir zulächelte

Ach der kleine Kranke Dies kleine bleiche Bübchen
meine neue Kinderfreundſchaft Den ganzen Tag habe ich
an nichts anderes denken können

Nach Verlauf einer Woche war ich mit dem VBilde
fertig Jch war zufrieden damit Es war nicht allein
ähnlich ſondern auch in Farbe und Stimmung ſehr ge
lungen Das Weiß der Kiſſen in der Sonne Doch
nein Jch will mich nicht loben ich geſtehe nur daß ich
zufrieden war zufrieden mit meiner Woche

Jn dieſen Tagen hatte ſich mir mein kleiner Freund mit
der ganzen unſchuldigen Zärtlichkeit angeſchloſſen mit welcher
die Kindheit ſo gerne einer liebkoſenden Hand einem freund
lichen Mitleid begegnet Jeden Tag wenn ich das mit
Sonnenſchein gefüllte Stübchen verließ that ich als ob
ich mich des Kleinen nicht erinnerte um nur ſogleich ſein
ſtammelndes Stimmchen zu hören Wollen Sie einen Kuß

Giebſt Du mir jetzt einen

Wollen Sie einen Kuß

n

Jch hatte ihm verſprochen ihn wöchentlich ein paar
Mal zu beſuchen auch Fortunata hatte ich es verſprechen
müſſen Anfangs November mußte ich jedoch meine See
ſtudien und die Gigantengaſſe aufgeben Neapel hat ein un
gemein veränderliches Klima heute ein warmer ſonniger
Tag morgen Regen Wind und Unwetter

Jm November bekam ich eine leichte Bronchitis die
mich zwang zwölf Tage zu Bett zu liegen Es regnete
regnete unaufhörlich Eine große Melancholie lieber Paul
Troſtloſe Tage Der Hauswirth welcher meine Auf
träge beſorgte meine Kunden meine Hoffnungen die
ich beinahe alle ſchwinden ſah

Eines Sonnabends Anfangs Dezember war das Wetter
wieder ſchön Jch ging aus und begab mich nach der
Gigantengaſſe die ganz voller Frauen war welche zu
hunderten zuſammenliefen um die Ziehung der Looſe des
Lottos abzuwarten und mit lauter Stimme darüber
ſchwatzten Jch ſuchte Fortunata auf Sie war zu Hauſe
und ſaß mit ihrer Häkelarbeit am Tiſche wo ſich vor ihr
ein Teller mit Suppe abkühlte Sobald ſie meiner an
ſichtig wurde ſtand ſie auf Sie ſah ſehr blaß aus hob
die Arme wie verzweifelt empor und weinte auf

Ach Herr Er iſt todt Er iſt todt
Ich ſchwöre Dir Paul daß ich gleichfalls weinte wie

ein Kind Sie war wieder auf ihren Sitz geſunken ſtützte
die Arme auf den Tiſch barg das Geſicht darin und
ſchluchzte Jch ſtand ſtill und ſtumm vor ihr ohne zu
wiſſen was ich ihr ſagen ſollte Endlich hob ſie den Kopf
und ſah mich ſo entſetzt an als ob ich es geweſen wäre
der ihr die Trauernachricht gebracht hätte

Das Bild des Kleinen hing am Kopfende über dem
Bettchen zwiſchen einem Olivenzweig und einer geweihten
Palme Fortunata begleitete mich vor die Thüre und
murmelte ſchluchzend

Er ſagte daß er Sie ſehen möchte fragte immer
nach dem Maler

Das Weinen erſtickte ihre Stimme Jch ging fort Auf
der Straße fühlte ich mich wie betäubt der Kleine das
arme Knäblein mein kleiner Freund ging mit mir Sein
Stimmchen verfolgte mich wie es mich jetzt verfolgt da ich
Dir von ihm ſchreibe denn an dieſem trüben Märzmorgen
iſt er mir hier zur Seite und in der Stille meines
Kämmerleins wiederholt er mir noch immer leiſe wie mit
Engelsgelispel

Wollen Sie einen Kuß Wollen Sie einen Kuß

Vermiſchtes
Sie kennt ihn Ein Feſteſſen ſo erzählt man der Tgk

Rundſch hat eine größere Zahl von Gäſten Männlein und Weib
lein verſammelt Schon ſind viele paſſende und unpaſſende Worte
geredet worden da erhebt ſich noch Einer der ſich auch berufen fühlt
das Mahl durch attiſches Salz zu würzen das Kompott durch den
Honigſeim der Rede zu verſüßen Kaum aber hat er ſich bei feierlicher
Stille vielſagend geräuſpert als von der andern Seite des Saales
eines geängſteten Weibes bang flehende Stimme ertönt Eduard
thu s lieber nicht

Eine myſteriöſe Geſchichte In der Gartenlaube erließ
zu Anfang der ſiebenziger Jahre Frau Agnes von Erſtorff die Bitte
ihr über das Schickſal ihres im Jahre 1863 ihr entriſſenen Töchterchens
Auskunft zu geben Jhr ehemaliger Gatte der gerichtlich von ihr ge
ſchieden und für den ſchuldigen Theil erklärt worden war hatte ſich
des Kindes bemächtigt und es zunächſt nach Lauſanne geſchafft Die
ſchweizeriſchen Behörden verweigerten die Herausgabe des Kindes an
die Mutter dieſes wurde aber bald von dem Vater der ſich in der
Nähe von Laibach wieder verheirathet hatte nach Laibach geſchafft wo
es vom evangeliſchen Pfarrer in Penſion genommen wurde Die
Mutter wandte ſich an die öſterreichiſchen Gerichte dieſe aber ent
ſchieden gegen die Klägerin und gegen das Urtheil der deutſchen Ge
richte Es wurde ihr nur geſtattet ſchriftlich mit ihrem Töchterchen zu
verkehren Frau v Erſtorff die in beſchränkten Vermögensverhältniſſenlebte zog ſich nach Mergentheim Württemberg urie Dort wurde

am 29 April d J die beklagenswerthe Frau todt in ihrem
Bette aufgefunden und zwar mit mehreren Stichwunden
von welchen die gerichtliche Unterſuchung alsbald feſtſtellte daß ſie der
Dame von fremder Hand beigebracht wurden Der geheimnißvolle
Mord macht wie der Stuttgarter Beobachter mittheilt großes Auf

hoffentlich gelingt es der Behörde Licht in die dunkle Sache zu
ringen

Aufopferungsfähig Lieutenant Uff Taille mein Fräulein
Ihnen zu Liebe wäre im Stande ne Flaſche Sekt hinunter
zluwürgen

Kirchliche Nachrichten
Am Sonntag Cantate den 19 Mai predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Diak Grüneiſen Vorm
10 Uhr Archidiak Pfanne Mittags 12 Uhr Militärgottesdienſt Der
ſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Superint D Förſter Mon
tag Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Derſelbe

Kapelle des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Diak Grüneiſen
St Ulrich Vorm 8 Uhr Oberprediger Sickel Vorm 10 Uhr

Paſtor Wächtler Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahls
feier Derſelbe Vorm ,9 Uhr im Bürgerſchulſaale Charlottenſtraße
und Nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt Diak Richter

St Moritz Vorm 8 Uhr Oberpred Saran Vorm 10 Uhr
Diak Nietſchmann Nachm Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe

Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Diak Nietſchmann
Nenumarkt Vorm 10 Uhr Hilfsprediger Köhler Nachm 2 Uhr

Kinderlehre Paſtor Jordan Abends 5 Uhr Paſtor D Hoffmann
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan
Glaucha Vorm 10 Uhr Paſtor Knuth Nachm 2 Uhr Sonn

tagsſchule Vikar Graßhoff Freitag Abends 8 Uhr Bibelſtunde Derſelbe
Jm ſtädtiſchen Siechenhauſe Vorm 9 Uhr eand minist

Dr Franke
Donmkirche Vorm 10 Uhr Dompred Albertz Nachm 1 Uhr

Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Konſ R Goebel Aka
demiſcher Gottesdienſt Vorm 88 Uhr Profeſſor D Hering Ver

s der konfirmirten Töchter Nachm 3 Uhr beim Domprediger
Beelitz

Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr h Meſſeund Homilie 92 Uhr Hochamt und Predigt r 2 un ehren
lehre und Andacht Abends 71 Uhr Maiandacht Gelegenheit zur
Beichte iſt alle Tage von Morgens 6 Uhr ab und Sonnabend Abends
von 6 Uhr ab

Apoſtoliſche Gemeinde Gr Märkerſtraße 23 Vorm 10 Uhr
Hauptgottesdienſt Nachm 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgiſcher

Gott Gaptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Triftſtraße 19 Vorm l Uhr und Nachm 831 Uhr Gott Prediger
Janßen Nachm von 2 bis 3 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch Abends
8 Uhr Abendgottesdienſt Prediger Janßen Freier Zutritt für Jedermann

u gegen r 9 r Sup Vik Bethge Nachm
Kindergottesdien aſtor LeſſinAmtswoche Sun Vik Bethge ſſing Abende 6 RhrVenſelbe
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Gastwirthschaft zur Peissnitz
genannt die Nachtigallen JnselHeute Sonntag von früh 6 Uhr an Speckkuchen

Die verehtten Beſucher der Peißnitz werden darauf aufmerkſam gemacht daß von
heute ab die Ueberfahrt durch eine ſogenannte Kahnfähre vis vis den Köcker ſchen
Eiswerken Weg durch die r Allee eingerichtet iſthin und zurick gegen Contre Pfg vereint
führt über de Klausbrücke durch Gut Gimritz direkt bis zur Peißnitz
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Es lade daher Freunde der Kunſt noch zu recht zahlreichem Beſuche er

J Eppmann Beſitzer

Prinz ar
Heute Sonntag Abends 8 Uhr

Grosses Militär Goneort
der Kpelle des Kgl Magdeb Füſ Regmts Nr 36

Für

Ent

stenthal
Heute SonntagFrihschoppen Concert

Abend AUnterhaltungs Concert
ree 15 Pfg

Entree à Person 30 Pfg
o Wiegert Kapellmeiſter

Spiegelgasse 13
4 ladet zum ßigen Beſuch ſeines neu in Stand geſetzten ſchattigen

vor allem Zuge geſchützten
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G Gartens
Gewählte Speiſekarte

Pfg Kinder frei

Vreberg s Gartem
den d Mts von Nachm 7 Uhr

V Gros Familien Concert
Paul Iahn
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Kleine Vereinszimmer

e Orstalihaiiene Sonntag Abend

Grosses Coneert
Militär Muſik

A Posen
Gterania Garten

Don der Actienbier,
129

Gewählte Speiſekarte
II Hermecke

Reilſtr

Walhalla Theater
Direction Mahortſchitſch Co

Fr Leonce und Mme Lolla
Kunſtradfahrer u Bravourjongleure

Die Cretiennes
engliſche Mikado Duettiſten

Geschwister Belavier
mit ihren dreſſirten Kakadus

Die Rhisley Truppe
Engliſch Excentriſch

Herren Ara und Zebra,
arabiſche Pyramiden Künſtler

Fräulein Margarethe Völker
die Geigenfee auf dem Telegraphendraht

Fräulein Kathi Richter
Salonſängerin

Die Florus Truppe
Wiederauftreten auf allgemeines Verlangen

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang der
Vorſt 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag Vormittag
von halb 12 bis 2 Uhr

Grosser Frühschoppen
und Mittagstis c

bei

Preiconoert
Hötel Stadt Berlin
empfiehlt echt Berliner Weisse

Von morgen früh 7 Uhr an friſchen
Speck und Stachelbeerkuchen bei Conditor
und Bäckermeiſter C Moſchceau Karl
und Wuchererſtraßen Ecke

t Feinſte neneagtlebay Matjes Heringe
a Stück 10 Pfg

Pa Neue Malta Kartoffeln
a Pfd 20 Pfg

ſtets friſch empfiehlt
Aug Zeiss gr Ulrichſtr 17

Zur Anfertigung aller Arten 9
Inschriften Firmen Scehilder
malereien in nur guter Aus
führung und billigster Preis
stellung empfiehlt sich

A H Heinze
Maler

Gr Schlamm 4
Händels Geburtshaus

SCupeten
Neueſte Muſter Größte Auswahl

Denkbar billigſte Preiſe

Hermann Bischoff
45 Gr Ulrichstr 45

Saalsehloss brauerei Giebichenstein

Abends 8 Uhr
ununterbrochen großes Militär Concertder Kapelle n Königl Magdeburg Füſ Reg Nr 36

Entree à Perſon 30 Pfg Von Abends 6 Uhr an 20 Pfg
O Wiegert Kapellmeiſter

Müirrstentünanl
Heute Sonntag

Frühſchoppen Concerk
Es ladet die ehemal 36er ein

Heute Sonntag Nachmittags von 3 bis

Kamerad H Blume

Freyberg s Garten
Sonntag den 19 Mai

r CoAnfang 8 Uhr Entree 20 Pfg
n C 2 OVenes Thenter 0

Sonntag den 19 Mai

0e Grosser Ball iVon Nachmittag Tanzkränzchen Volle Muſik
eS S O ä m 0220000020200202

Hofjäger
Heute Sonntag den 19 MaiGrosses Prühschoppen Concert

bei ſreicem Entree
Kachmittag Familien Concert Entree 15 Pfg

Abends von S Uhr an
Großes humoriſtiſches Geſangs Concert

von der neu engagirten C onpletſänger Geſellſchaft Frohe Laune unter Mit
wirkung des Geſangskomikers H Ketſchmar des Tanz und Salon Humoriſten

H Alfred Berger und des Charakterkomikers G Trenmer
Reichhaltiges Programm

Unter Anderem Ueberall Strike neueſte Senſationsnummer der
Stettiuner Coupletſänger Die neueſten Zeitungsnachrichten oder glauben
Sie s Tanzſtudien des 19 Jahrhunderts oder die Kunſt in 10 Minuten
das Tanzen gründlich zu erlernen

T ohne KonkurrenzAnfang s Uhr Entree 20 PſgFrüh von 9 Uhr an Speckkuchen
Für Kinder Ponny Reiten

T Ange kommen verschiedene Affen u

Kaiſer WilhelmsHalle
Sonntagüden 19 Mai

Großer Ball mit freier Nacht

C

pan Nachmittags 4 Uhr an Von h wozu freundlichſt ein
adet Schoenemann

Kryſtall Hallen
Mein neues Voereinszimmew 40 Perſonen faſſend

iſt noch auf einige Tage in der Woche frei
PPoSern
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Imergeichn te Juweliere und Golvarbeiter machen hierdurch bekannt daß ſie vom I Mai bie 9 52 Uhr Vinstreu PulverSonn u Feſttags Nachmittag von 2 Uhr ab Gnperyt aoynteye5

ihre Geſchäfte ſchließen r u 9 28 rt Georg Gunker H Eisaesser Waither Hempel u Conſervirung u Ammoniakbindung es Stallmiſtes
Carl Hindorf Eadm Baumann Nachf Eugen Marini Rud Müller von H J Merck Co amvurz woK Rätkal L eop Pietezs ch H Walter wit II bis 12 Phosphorſäure a

wovon 8 bis 9 waſſſerlösli goet
Gelege nei kshanf zur Saiſon i es iel waſferlbeich

FriedOtto Koebke Halle a d Saale vn t
Giebi

Wegen endgültiger Geſchäfts Anflöſnung ſoll der Beſtand meines Tuchlagers en bloc
verkauft werden Vorher will ich noch nur kurze Zeit eine Partie moderner

Buckskins Paletot und Sommer Stoffe
zu ſertiWen e Schleuderpre iſen wo e

Brüderstr 15 p A W egervielh u

Geſ häſts Eröffnung

Finem geehrten Publikum hierdurch die ergebene Anzeige daß ich hier
Alte Promenade 28

nahe am Markt eine 2Buch und Musikalien Handlung t

P verbunden mit in tMax J aculi Antiquavriat aerrichtet habe Zur Beſorgung literariſchen Bedarfes jeder Art und zur r
Bürstenmacher Meister Annahme von Beſtellungen auf ſämmtliche Zeitſchriften und Lieferungs a

J werke halte mich beſtens empfohlenHochachtungsvoll enUugo rten iugro Teter e
e n J 57 J Fe z foltesGr Ulrichstrasse 7 Ott T Uhi illigſt zuNur eignes Fabrikat O IGRMEEG Zſtauratempfiehlt ſämmtliche ins Fach ſchlagende

Vürſtenwagren uchbinderei und Schulbuchhanden gros Solide Preiſe en detail Buch nngempfiehlt Briefbogen und Couverts mit Gruß aus Teutſchenthal Voſtausſtattungen s h

Gustav 3 erhber 8 Krankenkaſſen An und Abmeldeſcheine Lieder Traum Punir Bücher in ege
ladungskarten Annahme von ſämmtlichen Druckarbeiten zu billigen Preiſen

Mein Porzellan und Glaswaaren iele LadeL efindet ſich je d eWiguſaſnete 12 en Bäckerei und Mehlvirkauff
reiſe ſehr ig a wenig nkoſtenSelbſtgefertigte Sopha s Pfännerhöhe 8a 2 Geſchäft Ceipngerſtrae bbri

empfiehlt den Verkauf von

Matrahen mit Bettſtellen Holin Fanr Auswahl zu Sett Preiſen Höllberger I Döllnitzer Weiznmehl 30
empfiehlt

Gurc r, w S e o reines Roggenmehl rein Roggenkleie Ein faſt
Abſchlagezabinngen geſtattet Garantirt reines Roggenſrod en

Puppenperricken a Frau 19 Wo nFrühſtück und ff Vackwaaren 1 ſound Horden gut C Ter an 27Engelbert Schneiderel deren Herm Rapsiſber
53 Scheitel Perrücken a dZ öpfe Sroeen unſichtbat Elegb e e rich re Bei Beginn der Saiſon bringen wir unſer großes Lager von ſetfabricirten it und ol

Hühneraugen Mittel S Hissehrämlcen er
Seit Jahren bewährtes Spezialmittel zur für Hanshaltungen Reſtaurationen und Fleiſchereien emvfehlende 2

gefahr und ſchmerzloſen Beſeitigung von Erinnerung Wir liefern ſolche in ſolideſter Ausführung h bewährterübnergege u jeder Hornhaut X Conſtruction zu billigen Preiſen 8s8er P
e mit Pinſel 50 f Ferner empfehlen wir erkaufenAdler Apotheke Geiſtſtraße 17 h EXunsteis Ka n die Exp

m S aus Waſſer der ſtädtiſchen Leitung fabricirt zu jeder igeszeit r einim Abonnement per Platte 2 3 Abonnement peſ Platte 30 eiswerth
2und e Sejeden Tag in friſcher ſtark kohlenſäurehaltiger Füll in SiphonsEpilenpnsäe Patent und Korkflaſchen billigſt franco Haus t Gony

Krampf und Nervenleidende Abſchlüſſe auf größere Quantitäten unter beſondersünſtigen Bedin d 1
finden ſichere Heilung nach einzig gungen Lieferungen von Eis und Selterswaſſer nach swärts werden onatt T
aſtehender tauſendfach bewährter prompt und beſtens ausgeführt obeziehen

Vereinigte Pommersche Eisengierei und X e Erved
Hallesche Maschinenbau Anstalt r Vaass

und Littmann Halle a

Methode
j Briefliche Behandlung nach Ein J

ſendung eines ausführlichen Berichtes
F dieſelben ſind mit Retourmarken zu

jadreſſiren zJ Hygiea Sanatorium Hamburg I
Per

rkauft

o C e 2 StuSämmtliche itz Ken 1 S dfenſche Waſchmittel Moritz onig Ha nzur kalten Wäſche Rathhausgasse 9 Gutee n e empfiehlt billigſt bei ſehr großer Auswehl grkaufe
Drogerie von Ernst Pietsch Große Badewanuen Vadeſtühle ort

Merſeburgerſtr 49 Kinder Badewannen re Vadeöfen agenplSitz Badewannen h re Sadeeinrichtungen d
Kummerfeld ſ ches SchwammBadewannen DoucheSchränke e

ArmBadewannen UnterDouchen rechtsWaſchwa ſſe r Fuß Badewannen Bidets ir 7
nach Driginal Vorſchrift bereitet Hygien Badewaunen Zimmer Cloſets ſſe I1
das beſte Mittel zur Beſeitigung von Steckbeck CSommerſproſſen Leberflecken ec empfiehlt Serzflaſcheu gehe v iebt und De billiger J W

Leipzigerſtr 31

e NaphtalinBlätter O baS ſicherſtes MottenSchutzmittel empfiehlt Lazcelco aaren
Reeller Ausverkauf Ernst Jentaseh legeGalanterie undWegen Verkauf meines Hauſes und vollſtändiger Aufgabe meiner Leipzigerſtr 31 Leipzigerſtraße 87 88 Schmuckwaaren Ein chYutz und Modewaren Handinng Saure Gurlken pzigerſtraße 87 n

empfehle wie bekannt hochfein empfiehlt W h rleger zneueſte feine Damen und Kinderhüte Reſtaurationerkauf Gi SBlumen Federn Bänder u ſ w zu ſehr billigen Preiſen Gruderöfen Mein Haus in der Wuchererſtraße flottgeh Reſtauration 3
Marie Sir Große Steinſtraße 18 empfiehlt in großer Auswahl zu nen Kaiserschlösschen beabſ ich zu pfen Näheres Wucherer dem H

neben Herrn Bangauier Lehmann Preiſen A Möbins Zapfenſtr 16 ſtraße 43 III
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er August Heinrich Tet rne Fürſtenthum Schwarzburg Rudoſſtabt We her un e d Wo u kKriſt t ha n e e e ten M m beneche a Kinderwagen u Briſehörbe röbrokniſtes örbig den 14 Mai 188 g artuitetern t große Auswahl billige Preiſe an

ei K A Koch J
9 Wädicke

Königliches Amtsgericht mmT
r Krankere n n verk ifahrſtuhl Den gen V m e mit oder ohne Wegen E rkrankung der jetzvie freundliche Schlafſtell jetzigen iebt nach demE f Kinderwa Wage lafſtelle offen ſuche ich ſofo Für Kra f ggen m Wa r u 2 ſofo eine guten u E G ſauedehe m e verk Kloſterſtr Wuchererſtr 16 1 Tr Köchin Fri n Geheimrath Hitzig d 1869 von mir ausgeüb en Pure Wenn

n unsere inn gstge e Wilhelmſtr 31 und hrift ehrten erhp rliebto Mutter und Schwie Kinderwa en M h h Schrift gel und verhbreitetengermuttor Naturheitv u 4rbrlttn e u geb Wentzke verkaufen t h p et qesue e Junger Mädchen u du ehe h t W roh

m stilles Beilei 2 u tä i SDie trauernden T rbliebenen Sopha 375 e fie 7 min 4 eher eine Woh re u t ten n de F lngſe e über Naturl heilSteinſtr Tr tn is zu 50 Thaler in 9 8 d unneuplatz pt I kunde und Gegen T ierquät reiGiebichenstein d 15 Mai 1889 2 ſtädt Hoſpitals der Räde de Perfecle Schneiverin ſuch ſind bei mir gratis nach a en ten

n R J 21 hen e7 u ß groß z he Zirhharmonikas Roſenberg Hoſpitalplatz 10 iſe Neubert Harz 11 10 e g zu habeVe ma a Gr r 1 r z Eine auf Wäſche geübte Lanrentinefte 711 W ietge
n iebichenſtein Brunnenſtr Nr 3 Tr M b t 7 n uKleines Haus 1 grünſeidenes glei i h W Prau Pötzvch Hebamme

t Strohhoffvitze 25 hen he Por Ja wohn 5 Nähe S tthbeNeumarktviertel bei geringer Anzahl 1 Blumentiſch u v a z verkaufen Ferb Gut möbl Zimmer zu vermiethen 7 Vorderhaus 2 Treppen wohnt Nähe S tadttheat

u verka Sag aſelbſt eckelſtr 20 Tücht Mäd i Eine junge Frau ſ Beſchufen Zu erfragen werden Pfänder aufs Leihamt beſorgt auch 1 Tr ädchen find gute Stell h u iuxKleine Wallſtr 2 part l von auswärts Fein möblirtes n n weiſt nach S S O
o iſtſtr o e T l fr Böl reyrag ſſen en r Sansgrund Harz 11a u Geiſtſtr 49 Hof I S Balkonzimmer m Schlafſtube c mir r e e 23 Leſſin naſtr 5 Hof Tr

mit Vorgarten Hof h l ſof zu ver ſucht Juf Damenſchneiderei h nzur tie Lage paſſend für ein Barbier r Hand wagen m Geiſtſtraße 20 2 Tr I 8elucht Mansfelderſtr 56 1 Male l Instreicher arhbe ten
ſeſchäft mit mäßiger Anzahlun v k Gut möbl Zimmer mit 2 Betten Einen Arbeitsb fuch werngs Nheres Landwehrſtraße 12 g zu verk zu verkaufen Giebichenſtein Triftſtr 21 Anhalterſtr 8 3 C Sti urſchen ſucht werden prompt und billig ausgeführt

v e e h Jlgenſtein Movſirfes S u Stitz Se Mangsfelderſtr 36 v re Maler Kühgaſſe 7 3 Tren rhanſes Hans imt Keller Pferder Zu verkanfen Fine gute Weifnahe ver 3 he eZ Ftübchen Monat S Mark e aufs Leihamt werdei nebſt Zubehör großem Hof und maſchine ein Garlenſchre ei näh ermiethet Gütchenſtr 3 part Hintergeb Stel ich Sfän er die r 4 verden

e 9 au T Fi 57 iskret beſorgte Pib zu verkaufen Stühle und Verſchiedenes mehr iſche wſoer P her Zimmer nebſt Kabinet ehe en Ww Schröder Alter Markt 3
7 i mr Henriettenſtr 5 p päter zu Schnneerſeghe 20 Ein rig er u ch Hof rechts N

a 2 egen hm ar ergeſchä ft ehe J e Frdl möbl Zimmer m ſep Eingang gedienter C 9 l er EPaamalsn e erkaufen Näheres Markt 15 anf ig zu ver iſt ſofort zu verm Steinweg 13 II Juni See i ſucht ſofort od uitte Die Hallesche Essen

D ung r ch m c Sd Laurentiusſtr 19 Möbl Stube ſofort oder ſpäter Frare wintes S eſinde Vermietheri z R Obſt Halle aS Prtettenur

Abbruch gung nan ne e eS Jlafſtel e für anſtändigen Herrn Ein zuver 3 emnp ehlen Seeben u Mat 89
e v tverl nücht W qutionsf 2 J d d hF h Zu Kaufen gesiſcht x Fleiſchergaſſe 45 T ſucht eng c wo n e W Gottfried Keller Dachdecker

Anſt Schlafſtelle mit od ohne Kof ſtalt Gefl Adr unt A G 12 in der rchmeerſtr u hoher Kräm Ein gut erhaltener Hundewagen wird Schützengaſſe 9a 2 Tr J Exp d Bl erbeten r 1830 änke

attungener Ei W zu kaufen geſucht Adreſſen nebſt 3 Sſaff renS Wegen dangel an Raum unter 6 90 in der W Schlafſtelle offen Gr Wallſtr 52 a v n 44ele Ladenvorbaue Unmaſſe Mauer und GeneralAnzeiger niederzulegen Eine Schlafſtelle mit oder ohne Koſt s u oſten oder Stellung ſ hält vorräthig und fertigt nach Maß
Dachſteine Holz Thüren Fenſter Dach Ein Kinderwagen ſchon gebraucht zu vermiethen ung an Kner vürde Suchender Stel ältere CGonſtructionen werden umgeänderau r e e Feen wie n Unterberg 7 Merſeburgerſtr 12 Hof maſchine welche Holzbearbeitungs Reparaturen billigſt Preisliſten gratis und

O Müller e Faſ ſind auch leere Sektflaſchen das Seitengebäude II rechts parirt u W r gut re fran

r S c r 7 c llielt e IIAbbruch Schmeerſtraße Zu kaufen g e ſ tehnr Ooriel
a 2 anſt Schlafſt Taubenſtr r Martinsberg Nr 9 Kellerwohnm dea Zu kaufen geſucht e r e ne n W Geiſtſtr 31GHolz Holz Hol in guter Lage ein hochverzinsliches e Krauſenſtr r Zu e anſtändiges Mädchen wel nicht mehr Kl Ulrichſtraße

1 z lichſt neueres Hausgrundſtück Mut Eine Schlafſt Forſterſtr 21 H 1 Tr r Wid i er git in einem Putz Weiß W rhägferSchleuderpreiſen Jede Stunde Auction tergarten Gefl Offerten beförd sub I, Möbl Schlafſt v Harz 11 hochpart ſ e vollendet hat r erverkänfern
A Müller 3288 Haaſenſtein Von e Tee ne L Hat e DOkellung al s Verkün eritt Off n offerirt

genkleie Ein faſt Neues engliſches Halle a/S 9 er g 2 Logis Harz 2b wol dsgaſſe 2 Tr Co 1 v 932 15r Kſns Zwei anſt Schlafſtellen Eine anſtändige Fran im e Auab aRe
Kutſchg eſchi irr nderw verk Geiſtſtr 29 Henriettenſtr 6 II Strümpfeſtri c zu Fabrikpreiſen

F 9 t c
ln verkaufen W mwgr ne vart rechts Ein kleiner Eisſciranß Amt Togis Varſſferſtr 15 77 ndt ſucht Be ren Liliale der Tabak Fakrit

ſchüſte Zu erf chäftigung auch für Ge Gebrüder Aäfte Zu erfragen tebrüder Adler
v zl Ulrichſtr 35 p I Halle a t eiſtſtraße 364

100 War gegen genügende Sicher704 th Getreideböden an der Bahn mit Eine uf g hei n einem GefSchi B z t en 501 5 Geſchäftsz verm le en S Scene epdnng und ebenſolche an der wird a n e a r ein gen gie Iſen ge

ſinnen Bann tern ig zu verkaufen iſt zum 1 Juli zu vermiethen St el I d n erfra War part I 36 Ge I 9 Mk
7 größerer Poſten lgraben Mühlgraben 3 e r e Tee es ſf in an es ltS 2 m J 5 v 40 8 e i er St e gegen 1 üge

2 ö öhm Obſt e re u de Schneider auf dauernde Arbeit h h m Sicherheit auf tändltch G

ucht per ſofort I Juli r auszule n Gefl Offe 41888er PrimaQualität preiswerth l Etage Ka Zürich MechanikerLehr rling e e

re J 5 J re derr unter F n 206 iſt m oder getheilt zu ver T0 re epu 0sse7 geſucht Niemeyerſtr 3 G Vaccani gftege m Nehme r in
en die Expe Bl miethen und 1 Juli zu beziehen II Ei Parhi Japfe S genr r Lin Barbier r t Nr 11 1 Tr3 einſpänn a terwagen verkauft m 327 Dampfmaschinenbauwern wird ſofort geſucht Lehrling mar i wird in Pflege genommen

en gesucht Karl Emmer Barbier u Friſeu Näh Albrechtſtr 35 Kellerwohnung

t h O 7 r 0Leben Ein armer blinder Mann

Ein faſt neuer wird zu kaufen geſucht Off sub G 70 e eh di Ex 1 F r eäun Wagen läcdlenNMagazine
ſteht preiswerth zu verkaufen

Giebichenſtein Brunnenſtr 45

Eleg Preſchwagen ine Wohnung

e ſchäſto zwecken ſich eignend für 450 WMeyer s zu vermiethen e 9 wart Kellnerlehrling geſucht Gr Schloßgaſſeei Marini So SchloßgaſſeGonversations l Fr t for geſucht n flechten Adr erbeteneX on frdl halb ieſenſt raße 3 freundliches ehrliches Mädchen für Se Taubenſtr Nr 15 im GeſchäftBd 13 bis jetzt erſchienen gegen f albe Etage 1 Juli zu vermiethen Küche und Haus nach Cöthen per 1 Juli ne c Schmicbeteohſe en

onatl oder viertelj äh I Verheir oder lediger Kuhhir D 5 Führl Ratengahlungen e Sohn Auguſt Mann Schiffre Offerten unter A B an Auf dem Mühlgraben e lie De MNägde Gn weiss Sooren Poröſe Steiue 57 3 r re Cxpe I ter etn äckerlehrli f ofor iefe WarBl erbeten nd nungen von Mk 200 550 angenehme Stellen bei rn d r Sohweiss Strümpfe Stern Cement in z u n

Näheres be und 1 r hen Frau winten n Vermietherin Normal Hemden Dunſt Waare bei Auguſt Mann
StumsdorfStadt Zürich Ein weißerr t vetße J d e AhVerſchiedene Möbel J ZS T Ein tüchtiges Mädchen im Kochen emden W h 2Harz 17 iſt e e rer a nie r Arbeiten ſelb ehlt zu billigſten Preiſen v a ng J ge 2 iern i nde de weißer ru T vDeizofen e n Speiſetammer Stall u Keller kung ba jetzi en fin i eOfenſchirm ſehr billig zu verkaufen ſofort oder ſpäter zu vermiethen heres Harz Nr II1 3 Tr u vorm G Senff Meckelſtr 18

Magdeburgerſtraße 4 part Schwetſchkeſtr 35 Ein ſauberes im Kochen erfahrenes W ar Ulrichſtr 6 n

Gute nene Hobelbank ten hen ele 8 Hof Freund Hoſwohnnng S ändig führen kann wird gegen hohen Waldrebe h Sg 2 St K Lohn zum 1 Juli geſ e empf Wilh Rosch Stei JH m allem Zubehör h zum 1 r geſucht Rosch Steinweg 27die nene opſenſicte e e ſe S n n nonen e paſſend ſind zu ver L Ha leſt e dfal mit Marke Nr 7 verloren worden Abzerfr in der E ouisenstrasse 12 h Ge uch t o rik gegen Be h Haar vorden AbzugC wed e e 2 St 2 K u Zubehör nebſt Gart ein fleißiges S Laurentiusſt d S lohn vei rn G SennerPoſten Kinderſitzwa biſſi b 5 arten ges ehrbar es M ädchen zum ntius Zörbiglaufen Giebichenſtein Burgſtr kann i r an einzelne Dame oder 1 Juli Frau Direkt Schrader emvfieblt garantirt reines Koggenbrod
of rechts jepaar zu vermiethen Harz 10 part von vorz züglichem Geſchmack Auf dem Wege Kirchthor e iſtr
Eir Eine Wohnung zu 300 Mark per Mädchen für s Land erhalten Stel I Sorte 5 Pfg für 50 Pfg Ubrechtſtr ein grünweiß rother Vierſe e z gen zu verkaufen Brunnen 1 S zu vermiethen Mühlgraben 1 durch r Wöllner D Depanderſtr Fren S re ren mit dem Namen G Krieger
äige Fſeiderſchränf ausmaunswohnung ver 1 Juli an f Tan Madch a gen e fertiger Böttcherwanren Gutchenſtr 3 u W Belohnung

n e Nu ältere kinderloſe dar Thlr Lohn u einige Kenner Leget S Kellnergaſſe 7e r rmictags
u noch Hillig Brauer Sc er zu vermiethen Näheres Mühlgraben 1 geſ z 1 Juli Mädchen für Hot 4 4601 Alle V ww 7J julgaſſe I 2 St 2 K K Thlr Lohn Be Pole Alle Iſt hen und Schn un ec 2 St 2 Entree und Zubehör Lohn 2 Wirthſch 1 Verkäuf perf a ib

Rasse Fohlen L uli zu beziehen Taubenſtraße 1 Koch e ſ Stelle durch gegenſtände n ſauber d d a m von Der untern Steinhl in Ein ſchönes geſundes Normal Fohlen Krukenbergſtraße 10 zwei herrſchaftl billig reparirt bei d lehrling ſü ne Vriemmarten e
ren dollblut Renntypus rothbraun 14 W wer Zu beziehen von Wer ges tchtiges Mädchen J R Jetjel loren i dert n Briefmarken verhen al der 1 Okt Zu erfr Hof 2 Tr Lande 18 20jährig welches ehrlich u R Kotſcher Kuhgaſſe 5 ler rn lohn 10 Zu melden in

ten e e er e x Krüfti raren r Schwein zum Weiterfüttern zu e St iges Hansbachen Brod Schlüffel verloren Forſterſtr 33h II
Faufen Trotha 136 ine Wohnung ſür 55 Thlr T Juli Anſt junges Mädchen im Schnei empfiehlt Bäckerei Forſterſtr 26 atte

ſpäter e orou 9 v im Schneidern eP Unlieniſche S9er Legehühner beſte e h ſo geſucht Daſ w j Mädchen Magdeburg er Sanerl hl errleger z verk Freudenplan 4 Schöbe Eine freundl Wohnung iſt zum T Fuſi j im Leruen angenommen g n jl 3 t E ar Stube Kammer Küche Leſſingſtr 4 2 Tr r ä Pfo 8 Pfg Hraſeweg 2 3 Ja i 4 ped ition

ube u erfra
en Gne Grube dünger n n Ein ordenkliches Mäd e eheeseee 38
herer u dem Hofe abzufahren g t Dbey per 53 e per ar K ndet an Jan St adchen r Oil Geöffnet V Uhr Morgens bis

Anhalterſtraße 3 uli Vien r Abendsnhalterſtraß vermiethen Schwetſchkeſtr 25 Mauergaſſe 7 wart l 6 Pfd 60 Pfg e Verantwortlich für den Inſeratenthell
iemitr 2 Adolf Findetßen in Halle a Saale
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Neu eingeführt u
d Herren Te Strümpfe Sm Kinder nvon den bölligsten bis zu den besten Genresin sämmtlichen Grössen in Seide Halbseide Flor Wolle und Baumwolle

S

Die überraschende r 22 und Leistungsfähigkeit der deutschen Strumpfwagron Fabriret hat den Artikel Erſſ

v ſert Strümpf meW v W Sin jüngster Zeit zu einem derartigen Consum Artikel gemacht dass ich mich veranlasst gesehen habe denselben in meiner Avtheünug für Tricot und Strumpf Ver

Waaren 8 seiner ganzen Ausdehnung in den grossartigsten Sortimenten aufzunehmen
Canz besonders günstige und grosse Absechlüsse mit den ersten VFabrikanten der Strumpfwaaren Branche bieten meiner werthen Kundschaft stets eine r

überaus günstige Gelegenheit ihren Bedart in

Herren Damen und Kincler Strimpfen
bei einer enormen Auswahl und unter voller Garantie der Echtheit der Farben und Vorzüglichkeit der Qualitäten decken zu Köanen Sowohl in Seide wie Die
Halbseide Flor Wolle und Baumwolle sind stets die apartesten Farbenstellungen und die modernsten Gewebe am Lager die ich zu den denkbar niedrigsten
Preisen abzugeben in der Lage bin Ich otkerire

Herren Socken wuck Strriimmpfe

Pegierung

Reinwollene naturfarbene Socken Ersatz für Handstrickerei Reinwollene geringelte Socken Baumwollene ungebleichte Socken Baumwollene
ungebleichte Maco Socken Echt Gloria schwarze baumwollene Socken Vorzügliche Qualität Dieses Gloria Schwarz ist garantirt wasch und riessecht Neu
färbt nicht ab und wird nach jeder Wäsche tiefer schwarz Seidene und halbseidene Herrensocke n gestreift einfarbig und geringelt Parbige und rohe ichte
Herren Socken in Flor und Seide Melirte Schweiss Socken mit Stopfgarn Melirte Imitat Strick Socken etc P Pass

DBamem Strümpfe
Reinwollene echt Gloria Schwarze Damenstrümpfe Dieses Gloria Schwarz ist garantirt wasch und riessecht färbt nicht ab und wird nach jeder 1

Wäsche tiefer schwarz

Wollene und baumwollene Fantasie Damen Strümpfe
in schwarz mit feinen weissen Ringeln und in Wolle mit seſdenen Karos Flor Damen Strümpfe mit feinen zweifarbigen Seidenringen Baumwollene ge
ringelte Damen Strümpfe in sämmtſie hen Farbenstellungen und in verschiedenen Karo Mustern erlag dElegante Promevacdlem umd Gesellschafi ts Strümpfoe

a In Flor Seide und Halb Seide ganz durchbrochen mit hellem oder dunklem Rande und dergl Ferse und Spitze versehen vorräthig in den aparS testen Farbensteliungen wie Créème mit Schwarz Hellblau mit Weiss Rosa mit Weiss Mode mit Braun Hellgrau mit Weiss Bordeaux mit Creme einfarbig
in Pürsich Hellblau Beige etc

e e 20 T ILüincder Strümpfe G
S Reinwollene gestrickte Kinder Strümpfe aus den besten englischen Kammgarnen Geringelte reinwollene und baumwollene Kinder Strümpfe in sämmt Am D

lichen Nummern englise he Länge und halblang Weisse banmw ollene Kinder Strümpfe, Patent Strickerei Doppelgarnige Kinder Strümpfe vollständiger if dem
S Ersatz für Hand Strickerei Reinwollene echt Gloria Schwarze Kinder Strümpfe Hieses Gloria Schwarz ist garantirt wasch und riessecht färbt nicht d allen
l ab und wird nach jeder Wäsche tiefer schwarz Einfarbige Kinder Strümpfe Gestreifte Kinder Strümpfe etc Pulenje

hor wo

S ird und4 Markt 4 4 Markt 4 ſictor ES 9 41 0 G 7 4r J erſtene t Gemä ilhelme

m BaroR Poſealleinige Niederlage der Kaiſ Kgl privilegirten Schuhfabrik Münchengrätz Böhmen ine

Handarbeit abindunempfiehlt ſein reichanggeſtartetes Lager zu den möglichſt billigſten Preiſen en
ülle in
ſten Ke ſowie Mädchen Knopf Stiefel

in größter Auswahl eT Nur dauerhafte Arbeit bei mäßigſter Preisberechnung n Napo
wer AFärberei und chemiſhe Wäſherei

von

Stelle einen große e C AlIS 7S 56 JchTricoktaillen u Blouſ en Leipgigerſtraße 25 a
S Mehrfach prämiirt Den höchſten Anſprüchen ger gen ntlitz mS für Damen zeinigung aller wer Sekrn Wio c e Garderobe Pi tz unoch ſo on das Neueſte der Faißon zuw Ansvexkann Teori r Vener und Gardinenſtoffe rn
S onſt 8 9 0 2 Mark dI iett S 6 7 Mt Gardinen Wäſche und Ippretur auf Ven tfür Kinder in kürzeſter Zeit und S Preisberechnung denn

ſonſt 4 5 6 Mark ſ Jchh itte mein HerrMache das rn Pubukum auf bie jeltenen vortheilhaften dtfertieJ Gelegenheitskauf beſonders aufmerkſam leſen Sie behalten Sie den Jnhalt im Gedächtniß und gehen Sie zu er
Ne ere 4

S einemustav Blocher o Kno zu öa 2 10 S Leipzigerſtraße 87 88 Gremged re
Geräuschlose selbstthütige S 9 klaubenvDen beſten Kaffee s u hürsohliosser S Das genügt e

ergiebt die Miſchung des Bohnen Kaffees mit dem m ſin S da kaufen Sie für 15 20 bis 36 Mark einen uſge
Wrancdt Kaffee S haheleg Lrühahrs od Sonmerkergehet

von Robert Brandt in Magdeburg 7 W I L S hochel 37 35 ar nen hKräftig würzig und geſund im Verbrauch nicht theurer als die alten 2 80000 Stück Lxery S in ne Heſe en oder JaquettAn n ungen
Cicherlenſgee halt iſt der Brandt Kaffee anerkannt der vorzüglichſte Kaffeezuſatz S im Betrieb z n in Stoff Ham urger Leder Zwirn M

Zu haben in den meiſten Colonialwaarenhandlungen e n Kinder und Burſwep Anzü ige in beſter Ausführung eWeitere Niederlagen geſucht 14 tägige koſtenfreie Probezeit und nur reelle Stoffe Ja
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